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Musterstimmzettel gibt es im Bürgerbüro
Schwalbach (sz). Am Sonntag, 15. März wer-
den in Schwalbach gleichzeitig vier Wahlen 
stattfinden. Neben der Neuwahl der Schwalba-
cher Stadtverordnetenversammlung und des 
Kreistags werden auch der Ausländerbeirat 
und die Bürgermeisterin beziehungsweise der 
Bürgermeister neu gewählt.
Das Wahlamt bereitet sich bereits seit einigen 
Monaten auf den Wahltag vor. Die Stimmzettel 
sind fertig gedruckt und die Wahlvorstände wur-
den berufen. „Sehr erfreulich“ ist nach Angaben 
der Stadtverwaltung, dass sich bereits rund 100 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die ehren-
amtliche Mitarbeit bereit erklärt haben. 
Die Wahlbenachrichtigungen wurden den über 
13.000 Wahlberechtigten in Schwalbach in der 
ersten Februarhälfte per Post zugestellt. Wer kei-
ne Wahlbenachrichtigung erhalten hat, sollte 
umgehend beim Bürgerbüro persönlich oder te-
lefonisch unter Telefonnummer 06196/804-310 

abklären, ob er oder sie im Wählerverzeichnis 
eingetragen ist, denn nur dann darf man wählen. 
Dabei kann auch gleich das zuständige Wahllo-
kal in Erfahrung gebracht werden.
Wie immer ist auf der Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung ein Antrag für die Briefwahl 
vorgedruckt. Wer am Wahltag nicht ins Wahl-
lokal kommen kann oder aufgrund der um-
fangreichen Wahlmöglichkeiten die Stimmzet-
tel lieber zu Hause ausfüllen möchte, kann sich 
daher schon vorher Briefwahlunterlagen im 
Bürgerbüro abholen oder zuschicken lassen. 
Dafür spricht auch, dass man dann die Stimm-
zettel in Ruhe zu Hause ausfüllen kann. Denn 
immerhin können neben der einen Stimme für 
die Bürgermeisterwahl 37 Stimme für die 
Wahl zum Stadtparlament und 81 Stimmen für 
die Wahl zum Kreistag abgegeben werden. Der 
Antrag für die Briefwahl sollte vollständig 
ausgefüllt in einem frankierten Umschlag an 

das Rathaus geschickt oder im Bürgerbüro ab-
gegeben werden. Dort stehen übrigens auch 
Wahlkabinen bereit, wenn man direkt vor Ort 
die Briefwahl erledigen möchte.
Die Beantragung der Briefwahl ist auch per 
E-Mail an buergerbuero@schwalbach.de mit 
Angabe von Name, Vorname, Geburtsdatum 
und Adresse möglich. Auf der städtischen 
Homepage unter schwalbach.de/aktuelles kön-
nen die Briefwahlunterlagen zudem online an-
gefordert werden.
Unter der gleichen Internetadresse sind auch 
die Musterstimmzettel für die vier Wahlen ab-
rufbar. Diese liegen zudem im Bürgerbüro und 
in der Stadtbücherei in Papierform zur Mitnah-
me aus. Da die Stimmzettel aufgrund einer Än-
derung des Kommunalwahlgesetzes nicht 
mehr direkt an alle Haushalte verteilt werden, 
bietet die Stadt Schwalbach so die Möglich-
keit, sich vorab auf die Wahl vorzubereiten.

Faire Diskussion auf der Bürgerhausbühne
Schwalbach (MS). Nein, einen klaren Sieg-
er oder eine klare Siegerin gab es nicht. Bei 
der Podiumsdiskussion der Schwalbach-
er Zeitung zur Bürgermeisterwahl am 15. 
März stellten sich Katja Lindenau (B90/Die 
Grünen), Thomas Milkowitsch (CDU) und 
Lutz Ullrich mehr als zwei Stunden lang den 
Fragen des Publikums und von Moderator 
Mathias Schlosser.
Der langjährige Herausgeber der Schwal-
bacher Zeitung versuchte zunächst, den dreien 
Persönliches zu entlocken. Lutz Ullrich beri-
chtete, dass er neben seiner Anwaltstätigkeit 
bereits elf Kriminalromane geschrieben hat. 
Den Krimi “Mord im Rathaus” werde es aber 
erst in sechs Jahren geben. 
Thomas Milkowitsch verkündete, dass er in 
Schwalbach eine Wohnung gefunden habe 
und nur noch den Mietvertrag unterschreiben 
müsse. Ansonsten habe er in den vergangenen 
Monaten der Schokolade und der Pasta abge-
schworen. 
Katja Lindenau erklärte, dass aus ihrer Sicht 
Frauen die besseren Bürgermeister sind. In die-
sem Jahr seien die Voraussetzungen ganz an-
dere als 2020, als sie es schon einmal versucht 
hatte und nur 14 Prozent der Stimmen gewin-
nen konnte. Mittlerweile sei sie sowohl  auf der 
städtischen als auch auf der Kreis-Ebene fest 
in der Kommunalpolitik etabliert. Im Mittel-
punkt der Diskussion standen dann vor allem 

die Schwalbacher Finanzen. Katja Lindenau 
erläuterte, dass die Stadt nach wie vor mit rund 
60 Millionen Euro an liquiden Mitteln über aus-
reichende Finanzmittel verfüge und viele Spar-
maßnahmen der vergangenen beiden Jahren 
nicht hätten sein müssen. Dem widersprach 
Kämmerer Thomas Milkowitsch. Er erinnerte 
an das Haushaltsdefizit von rund zehn Mil-
lionen Euro pro Jahr. Zusammen mit den ge-
planten Invesitionen würde das viele Geld auf 
dem Konto nicht einmal für die nächsten vier  
Jahre reichen. Lutz Ullrich sagte: “Ich glaube, 
dass wir nicht so viel Geld haben, dass wir 
es mit vollen Händen ausgeben können.” Das 
Hauptaugenmerk müsse daher darauf liegen, 
dass neue Unternehmen als Gewerbesteuer-
zahler gefunden werden. Für eine Stärkung der 
Wirtschaftsförderung sprachen sich alle drei 
Kandidaten aus.
Zum Thema Rathausorganisation erklärte 
Thomas Milkowitsch, dass die Stadtver-
waltung alles daran setzen müsse, eine attrak-
tiver Arbeitgeberin zu bleiben. Katja Lindenau 
möchte die Organisation grundlegend verän-
dern und ein eigenes Amt für Stadtentwick-
lung einführen. Lutz Ullrich sprach sich für 
eine “echte Digitalisierung” aus, bei der nicht 
nur die alten Formulare eingescannt werden.
Im Anschluss beantworteten Lindenau, 
Milkowitsch und Ullrich zahlreiche Fragen 
aus dem Publikum und von Leserinnen und 

Lesern der Schwalbacher Zeitung. Da ging 
es um die Förderung des Ehrenamts genauso 
wie um parkende Wohnmobile am Westring 
und um die Fernwärme.
In ihren Schlussworten versuchten die drei 
Kandidaten dann noch einmal, punktgenau für 
sich zu werben. Thomas Milkowitsch erklärte, 
dass er für finanzielle Stabilität und Verlässli-
chkeit stehe. Er versprach den Bürgerinnen 
und Bürgern verantwortungsvoll zu handeln. 
Lutz Ullrich erinnerte an die fünf Punkte aus 
seinem Wahlprogramm. Er stünde für einen 
“politischen Neuanfang” in Schwalbach und 
wolle mit allen Parteien zusammenarbeiten. 
Katja Lindenau will “Ordnung in die Struk-
turen” bringen, die im Moment nicht so seien, 
wie sie sein sollten. Außerdem forderte sie eine 
ganzheitliche Planung in der Stadtverwaltung.
Die gesamte, rund zweistündige Diskussion 
kann auf “You-
Tube” unter 
dem Link you-
tube.com/live/
y X W H P V d c-
FIA angesehen 
werden, zu dem 
man auch durch 
scannen des 
nebenstehenden 
QR-Codes gel-
angt.

Im fast vollbesetzten großen Saal des Bürgerhauses diskutierte Mathias Schlosser (rechts) am vergangenen Donnerstag zwei Stunden lang mit 
den Bürgermeisterkanddiaten (von links) Lutz Ullrich, Thomas Milkowitsch und Katja Lindenau� Foto: te

Warum wir biologische 
Vielfalt brauchen
Schwalbach (sz). Am Mittwoch, 11. März, 
findet der nächste Vortrag des Arbeitskreis 
WiTechWi von 19.30 Uhr bis 21 hr im Hör-
saal der Albert-Einstein-Schule statt. Refe-
rent an diesem Abend ist Prof. Dr. Klement 
Tockner, Generaldirektor der Senckenberg 
Gesellschaft für Naturforschung. Er spricht 
zum Thema „Biodiversität: Unsere (Über-)
Lebensversicherun“. Beinahe die Hälfte der 
globalen Wirtschaftsleistung hängt unmittel-
bar von der Vielfalt an Ökosystemen, Arten 
und Populationen – also der Biodiversität – 
ab. Dazu zählen sauberes Trinkwasser, die 
Bestäubung von Nutzpflanzen, der globale 
Fischfang und vieles mehr. Laut Klement 
Tockner benötigt die Menschheit dringend ei-
nen Paradigmenwechsel hin zu naturpositi-
vem Handeln sowie einen ganzheitlichen An-
satz beim Schutz der Umwelt. Der Eintritt 
zum Vortrag ist frei.

Reparatur-Café öffnet 
am Samstag
Schwalbach (sz). Das nächste Reparatur-Ca-
fé findet am Samstag, 7. März, von 10 Uhr bis 
13 Uhr im Raum 9+10 im Bürgerhaus. Ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer der Aktivhil-
fe reparieren dabei defekte Geräte. Auch Hilfe 
bei Handy, Tablet, PC und Notebook wird an-
geboten. Zudem tauschen sich die So-
lar-Freunde von 12 bis 13 Uhr aus. Kaffee und 
Kuchen zur Überbrückung der Wartezeit ste-
hen bereit.
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Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Auktionshaus-Bad-Homburg.de 
Tel. 0 61 72 - 27 19 19

Wir freuen uns  
auf Ihre Einlieferungen

NÄCHSTE AUKTION 28.3.26
Leserbriefe

Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende Leserbriefe. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser 
wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe Ihrer 
vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentlichung) an redaktion-sz@hochtaunus.de .

Zum Artikel „Hängen in Schwalbach zu viele Wahlplakate“ und dem Kommentar „Geistige Stolperfallen“ in der Ausgabe vom 27. Februar:

„Eine Wohltat für Auge und Stadtbild“

Was war das für ein Aufschrei zu Beginn des 
Kommunalwahlkampfes. Nicht über ein kont-
roversen Sachthema, nein, darüber dass angeb-
lich oder tatsächlich eine der Parteien schon 
mitten in der Nacht (und vermutlich vor dem 
letzten Schlag der Mitternachtsglocke) anfing 
Plakate aufzuhängen. Laternenmastklau wur-
de vorgehalten. Die besten Hängeplätze vorbe-
legt (Handtücher auf Poolliegen). Zumindest 
ein Schwalbacher Kommunalpolitiker meldete 
sich konstruktiv zu Wort. Er schlug gemeinsa-

me Plakatwände wie in unserer Nachbarkom-
mune Sulzbach vor. Jetzt, nach einer wahren 
Plakatflut im Stadtgebiet von jenen, die die 
„Ersthänger“ noch kritisierten, meldet sich 
auch die FDP und regt an, gemeinsam nach 
Sulzbacher Vorbild zu plakatieren. Welch eine 
Wohltat fürs Auge und das Stadtbild. Und ein 
Stück mehr Chancengleichheit, sofern man 
Plakaten wahlentscheidende Funktion zu-
schreiben will. Derzeit ist es in Schwalbach 
und vielerorts im Lande abhängig von Wahl-
kampfbudgets, ob und mit welcher Intensität 
Kandidatinnen und Kandidaten mit und ohne 

Parteilogo von Brückengeländern, Laternen-
masten, Spielplatzeinzäunungen oder Groß-
bildleinwänden in die Landschaft schauen. 
Gemeinsame Plakatierflächen reduzieren opti-
sche und hin und wieder auch tatsächliche 
Umweltverschmutzung und böten Gelegen-
heit, das dann überflüssige Wahlkampfbudget 
öffentlichkeitswirksam in soziale oder kultu-
relle Projekte vor Ort zu investieren. Da über-
dauern dann auch die vermeintlichen Wahlver-
lierer und werden zu Gewinnern im kulturellen 
und sozialen Zusammenhalt.
� Norbert Dienst, Schwalbach

Zum Artikel „Hängen in Schwalbach zu viele Wahlplakate“ und dem Kommentar „Geistige Stolperfallen“ in der Ausgabe vom 27. Februar:

„Noch darf gelächelt werden“

Fast an jeder Straßenkreuzung, an Laternenmas-
ten und Masten von Verkehrsschildern und an-
derswo Lächeln uns die Kandidatinnen und Kan-

didaten zur Kreis- und Kommunalwah von fast 
allen Parteien entgegen und übertreffen mit ihrem 
Lächeln mitunter die Profi-Lächler von Film und 
Fernsehen. Na ja,  bis zum 15. März darf gelacht 
werden. Mal sehen, wie nach dem 15. März ge-

lacht werden wird oder ob nach dem Bekanntwer-
den des Wahlergebnisses bei der einen oder ande-
ren  Partei das Fernsehgerät hochkant gestellt 
werden muss, damit die langen Gesichter auf den 
Bildschirm passen.� Rolf Bär, Sulzbach

Zur Podiumsdiskussion der Schwalbacher Zeitung am 26. Februar:

„Jugendliche kamen kaum vor“

Am 26. Februar sitze ich im gut besuchten 
Saal des Bürgerhauses in Schwalbach, wo die 
Podiumsdiskussion der Bürgermeisterkandi-
daten stattfindet. Letztes Jahr bin ich 18 Jahre 
alt geworden und ich nutze die Veranstaltung 
als ersten Einblick in kommunale Politik. Ob-
wohl es bereits Abend ist, kann ich die Unter- 
21-Jährigen an einer Hand abzählen. Dieses 
Verhältnis hat sich in der Themenauswahl wi-
dergespiegelt. Der Neubau der Feuerwehr 
war von hoher Relevanz und auch dem Ge-
werbegebiet, welches es zu füllen gilt, wurde 
viel Zeit gewidmet. Der Kandidat der CDU, 

Thomas Milkowitsch, glänzte damit, dem Pu-
blikum die Fragen ausführlich erklären zu 
können. Inhaltlich sind sich jedoch alle si-
cher, dass das Ziel, den Haushalt zu stärken, 
bestehen bleibt. Milkowitsch zählt auf das 
Sparen, erwähnte im gleichen Atemzug je-
doch, dass die Kapazitäten hierfür genau ge-
nommen nicht mehr bestehen würden. Katja 
Lindenau von den Grünen schreckt vor Inves-
titionen nicht zurück. Jugendliche wurden 
thematisch leider kaum angesprochen. Nur 
der SPD-Kandidat Lutz Ullrich ging darauf 
ein, wie wichtig Sportvereine für die Ent-
wicklung der Kinder und Jugendlichen sind. 
Auch das Problem der fehlenden Treffpunkte 

für Jugendliche in Schwalbach wurde nur 
kurz angeschnitten, ohne auf zukünftige Ver-
besserungsmöglichkeiten einzugehen. Die 
Vernachlässigung der Jugendlichen während 
der Podiumsdiskussion kann sicherlich auch 
mit dem Publikum verbunden sein, bei dem 
junge Erwachsene kaum vertreten waren. 
Doch nun wirft sich für mich die Frage auf, 
wieso kaum Jugendliche und junge Erwach-
sene anwesend waren? Hätte man die Podi-
umsdiskussion besser bewerben müssen, 
oder wird die Politik gerade dadurch, dass 
Jugendliche kaum berücksichtigt werden, 
für die jüngere Generation immer uninteres-
santer?� Anna Heise, Schwalbach

Zur Podiumsdiskussion der Schwalbacher Zeitung am 26. Februar:

„Frischen Wind für Schwalbach“

Vielen Dank an Herrn Schlosser für die Organisa-
tion der interessanten Podiumsdiskussion. Wer 
hier ein paar schlüssige Konzepte zur Elektromo-
biltät in der Limesstadt oder die Stadtentwicklung 
generell erwartet hat, wurde indes enttäuscht. 
Mich persönlich hatte auch besonders interessiert, 
warum Herr Ullrich, der sich in seinen Anzeigen 
und auf Plakaten als unabhängiger Kandidat prä-
sentiert, dann plötzlich doch auf einem SPD-Pla-
kat umringt von der Schwalbacher SPD auftaucht. 
Die Eloquenz von Herrn Ullrich sollte indes nie-
manden darüber hinwegtäuschen, dass es absolut 
entscheidend ist, welche Mehrheiten die gewählte 
Person hinter sich vereinigt. Und in welche Rich-
tung man sich mit diesen Mehrheiten bewegen 
kann. Denn der gesunde Menschenverstand wird 
in Schwalbach im Sinne der Fraktionsdisziplin ja 
gerne mal beiseite gelassen. So ist zum Beispiel 

immer noch unerklärlich, wie man auch nur darü-
ber nachdenken konnte, das Haus am Erlenborn 
für 500.000 Euro pro Wohnung zu renovieren. 
Jetzt steht der Neubau des Friedhofsgebäudes für 
vier Millionen an. Wieder schwer zu glauben, dass 
das nicht günstiger zu haben ist. Von dem unsägli-
chen Projekt Feuerwehrhaus und der Geschichte 
um den Stadtratsposten will ich jetzt gar nicht an-
fangen. 
Herr Milkowitsch hat bei der Podiumsdiskussi-
on zu Protokoll gegeben, dass man in Sachen 
Wirtschaftsförderung mit der schlagkräftigen 
Doppelspitze im Rathaus seit Jahren Vollgas 
gebe. Die Bilanz dieses Engagements ist mehr 
als verherend: Das Gewerbegebiet am Kronber-
ger Hang ist in einem Zustand , dass man dort 
nicht tot überm Zaun hängen möchte. Conti ist 
weggelaufen, Samsung ist weggelaufen, Ellen 
Wille ist weggelaufen. Herr Milkowitsch wurde 
außerdem gefragt, was er gegen die Flut von 

Wohnmobilen und Anhängern gedenkt zu unter-
nehmen. Seine Antwort war etwas verklausu-
liert: genausoviel wie bisher, nämlich gar nichts. 
Er möchte nicht, dass die Anhänger in die Sei-
tenstraßen verdrängt werden. Seit Jahren eiert 
man bei diesem Thema rum – wohl bemerkt ein 
Thema, das 95 Prozent der Bürger belästigt und 
lediglich 5 Prozent zum Vorteil gereicht und das 
benachbarte Kommunen sehr wohl in den Griff 
kriegen. 
Es mangelt sowohl im Rathaus als auch in der 
Stadtverordnetenversammlung an Bereitschaft 
und offenbar auch an der Fähigkeit pragmatische 
Lösungen zu finden und diese auch umzusetzen. 
Wenn andere Fraktionen sinnvolle und pragmati-
sche Anträge einbringen, werden sie von der SPD/
CDU-Mehrheit einfach vom Tisch gewischt. Das 
muss sich dringend ändern. 
Die Frage, die jeder Schwalbacher sich stellen 
sollte ist, wie kann sich etwas ändern,  wenn man 
an der alten Truppe (auch nur teilweise) festhält? 
Nach meinen regelmäßigen Wutanfällen in der 
Bürgerfragestunde sind schon Stadtverordnete zu 
mir gekommen, um mir mitzuteilen, dass ich na-
türlich mit allem, was ich gesagt habe, völlig recht 
habe, man habe dem Bürgermeister aber nicht in 
den Rücken fallen wollen. Man toleriert Missstän-
de,  die man leicht abstellen könnte, weil man nie-
mand in den Rücken fallen möchte?  
Weil die falsche Fraktion den Antrag eingebracht 
hat? Und vermeintlich erwachsene Menschen 
dann trotzen wie kleine Kinder, weil es nicht ihre 
Idee war? 
Man mag zu den grünen Heizungsgesetzen und 
der Bundespolitik stehen wie man will, aber Frau 
Lindenau ist die einzige Chance, die Schwalbach 
hat, damit hier sich endlich etwas ändert. Wenn 
man sich nicht dazu in der Lage sieht, die Grünen 
als Partei bei der Kommunalwahl anzukreuzen, 
bleibt als gute Alternative immer noch die FDP. 
Auch zu deren Klientelpolitik auf Bundesebene 
kann man stehen wie man will, aber man muss 
anerkennen, dass die Angehörigen dieser Frakti-
on im Stadtparlament jederzeit einen sehr auf-
geräumten und gut informierten Eindruck 
vermitteln, und ihre meist guten Argumente 
auch klar und in der nötigen Knappheit äu-
ßern können. Ganz im Gegensatz zu den An-
gehörigen der SPD-Fraktion, die ans Pult tre-
ten, ihren vorbereiteten Text runterleiern und 
auch nach mehrmaliger Ermahnung, dass die 
Redezeit um ist, nicht damit aufhören. Und 
die Ergebnisse der Abstimmungen stehen ja 
eh immer schon fest, weil niemand jemandem 
in den Rücken fallen will.�
� Christine Ferdinand, Schwalbach
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Kranken Kindern  
helfen.
Bitte helfen Sie kranken Kindern  
mit Ihrer Spende für das  
neue Kinderzentrum Bethel.

 Online spenden unter:
www.kinder-bethel.de

www.taunus-nachrichten.de
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Damit Schwalbachs
Neustart gelingt

Stabilität und Verlässlichkeit 
durch Verwaltungserfahrung 
sowie Finanz- und 
Wirtschaftskompetenz

Erster Stadtrat und Kämmerer der
Stadt Schwalbach am Taunus, seit
1. Juni 2022, verantwortlich u. a. für
Finanzen, Verwaltung und Ordnung

Jurist,  Studium an der Goethe-Uni-
versität Frankfurt am Main, Referen-
dariat in Wiesbaden

Langjährige Berufserfahrung als
Rechtsanwalt, u. a. in einer großen
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
sowie in der Rechtsabteilung eines
führenden deutschen Unternehmens

Kommunalpolitisch engagiert seit
fast 30 Jahren – ehrenamtlich und
hauptamtlich, von der Basis bis zur
Verantwortung

Umfassende Erfahrung in kommu-
nalen Gremien und Ausschüssen,
insbesondere in Finanz- und Haus-
haltsfragen

Meine Vita 
Verwurzelt im Main-Taunus-Kreis,
geboren am 10. November 1976 in
Frankfurt am Main

Ehrenamtlich engagiert, u. a. als  
Vorsitzender eines Kirchenvorstands 
sowie Mitglied in Schwalbacher Ver-
einen und im Kulturleben

Mein Antrieb: Verantwortung zu
übernehmen – weil Schwalbach
mehr verdient.

kontakt@milkowitsch.de

Tel./WhatsApp: 0151 29014650

www.milkowitsch.de

@thomas.milkowitsch 

Thomas Milkowitsch

V.i.S.d.P.: CDU Schwalbach, Axel Fink, c/o CDU Kreisverband Main-Taunus, Hattersheimer Str. 46, 65719 Hofheim

Schwalbacher Spitzen
Im Glashaus des Völkerrechts

von Mathias Schlosser

Wer im Glashaus sitzt, 
soll nicht mit Steinen 
werfen. Und wer das 
Völkerrecht schützen 
will, der sollte keinen 
Krieg anfangen. So 
schlimm das Mullah-
Regime im Iran auch 
sein mag. Dass einem 
die Regierung eines an-
deren Landes nicht ge-
fällt, ist kein Grund, es 

mit Raketen zu beschießen. 
Vordergründig spricht natürlich viel dafür, 
endlich einmal mit dem ständigen Unruhe-
Herd im Nahen Osten aufzuräumen. Der 
Iran will Atombomben bauen, bezahlt Ter-
rorgruppen auf der ganzen Welt, will Israel 
auslöschen und tötet tausendfach die eige-
nen Bürger. Ja, die Welt wird besser sein, 
wenn das Regime weg ist, wie es Bundes-
kanzler Friedrich Merz richtig formulierte. 
Doch der Preis ist hoch, vor allem für klei-

nere Länder, zu denen auch Deutschland ge-
hört. Denn wenn die Hüter des Völkerrechts 
– für die sich die USA ja lange hielten – 
mal einfach so einen Angriffskrieg starten, 
weil die Gelegenheit günstig ist, dann wird 
es schwer sein, Wladimir Putin zu erklären, 
warum er das Gleiche nicht in der Ukraine 
tun soll. 
Und wenn China einst Taiwan angreifen 
sollte, wird der Westen ebenfalls in Erklä-
rungsnot kommen.
Diplomatie ist häufig zäh, mühsam und 
manchmal auch frustierend. Doch die Zei-
ten, in denen Krieg als die Fortsetzung der 
Diplomatie mit anderen Mitteln galt, sollten 
eingentlich vorbei sein. Alle europäischen 
Ländern und vor allem Deutschland wissen, 
was dabei herauskommen kann.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief 
an redaktion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

„Kein Anschlusszwang 
im alten Ort“
Schwalbach (sz). Die Interessengemeinschaft 
(IG) Fernwärme äußert deutliche Kritik an ei-
ner möglichen Ausweitung des Fernwärme-
netzes auf den alten Ortskern. Die Interessen-
gemeinschaft geht es um die Bedingungen, zu 
denen Alt-Schwalbach angeschlossen wird. 
Sie verweist auf zwei Kartellverfahren wegen 
überhöhter Preise sowie auf eine laufende 
Sammelklage gegen den langjährigen Heiz-
werkbetreiber „E.ON“. Zudem gebe es seit 
Jahren Kritik an verspäteten Jahresabrech-
nungen. Kritisch sieht die Initiative nach wie 
vor die Verlängerung des Vertrages mit der 
„E.ON“-Tochter Süwag um 20 Jahre. Sie be-
mängelt eine „Preisobergrenze“, die auch hö-
here Kosten als bei einer eigenen Wärmepum-
pe zulasse. Besonders wendet sich die Interes-
sengemeinschaft gegen einen möglichen An-
schlusszwang auch in Alt-Schwalbach. Dieser 
sei rechtlich umstritten und verursache für 
Betroffene zusätzliche Kosten.

Setzung sorgt für „offenes Grab“
Schwalbach (MS). Ein vermeintlich „offenes 
Grab“ irritiert zurzeit den einen oder anderen 
Friedhofsbesucher. Direkt neben einem der 
Hauptwege im älteren Teil des Waldfriedhofs 
liegen dort einige vertrocknete Gestecke auf 
einer rund 30 Zentimeter tiefen Grube. 
„Das ist ganz furchtbar und kann doch nicht 
so bleiben“, berichtet eine Leserin der 
Schwalbacher Zeitung. „Das ist einfach pie-
tätslos.“ Doch der Schein trügt. Die Grabstel-
le ist keineswegs offen, wie die Stadtverwal-
tung versichert. Der Sarg liege deutlich weiter 
unten und sei auch in diesem Fall mit ausrei-
chend Erde bedeckt. Nach der Beisetzung 

Ende Januar hat sich die Erde an dieser Grab-
stelle allerdings laut Friedhofsverwaltung un-
gewöhnlich stark gesetzt. Wie bei allen Grä-
bern wurde auch dort zunächst ein kleiner 
Hügel aufgeschüttet, der aber aufgrund der 
Setzung komplett im Grab verschwand. Die 
Stadt hat mittlerweile einen Gartenbaubetrieb 
damit beauftragt, weitere Erde einzufüllen. 
Wegen der Witterung war das bisher aller-
dings nicht möglich.
Auch wenn die Grabstelle nur rund einen Me-
ter neben dem Hauptweg liegt, besteht laut 
Stadt keine Unfallgefahr, so dass das Grab 
nicht abgesperrt wird.

Der Schein trügt: Dieses Grab am Waldfriedhof ist keineswegs offen, sondern nur von einer 
starken Setzung betroffen. In Kürze soll es verfüllt werden.� Foto: Schlosser

Vortreffen zum 
Stadtputztag 2026
Schwalbach (sz). Die Stadt 
plant den diesjährigen Stadt-
putztag für Samstag, 25. Ap-
ril. Alle Schwalbacherinnen 
und Schwalbacher sind einge-
laden, sich am „Sauberhaften 
Frühlingsputz 2026“ zu betei-
ligen. Wer am Aktionstag 
eine Putzgruppe als An-
sprechperson begleiten möch-
te, kann an einem Vortreffen 
teilnehmen. Dieses findet am 
Dienstag, 14. April, um 19 
Uhr im Raum 9 im Bürger-
haus statt. Dabei werden Auf-
gaben verteilt und Putzrouten 
abgestimmt. Kontaktperson 
im Rathaus ist Achim Lürtze-
ner. Er ist telefonisch unter 
06196-804194 und per E-
Mail an achim.luertzener@
schwalbach.de  erreichbar. 
Der Stadtputz findet später 
als in den Vorjahren statt. 
Grund ist die Brut- und Setz-
zeit der Wildtiere. Empfindli-
che Bereiche bleiben deshalb 
ausgespart. Eine weitere Rei-
nigungsaktion ist für den 
„World Cleanup Day“ im 
September vorgesehen.
Der „Sauberhafte Frühlings-
putz“ ist Teil der landeswei-
ten Kampagne „Sauberhaftes 
Hessen“. Die Stadt Schwal-
bach war von Anfang an da-
bei und ist darüber hinaus 
Mitglied im „Arbeitskreis 
Sauberhaftes Hessen“.

WER NEUE POLITIK WILL
MUSS NEUE POLITIK

WÄHLEN

KEINE 5%-

HÜRDE

Nächster Brunch im 
Gemeindesaal
Schwalbach (sz). Der nächste Brunch der 
Katholischen Gemeinde findet am Sonntag, 
15. März, im Gemeindesaal in der 
Taunusstraße 13 statt. Beginn ist gegen 10.30 
Uhr nach dem Gottesdienst in der St.-Pankra-
tius-Kirche. Die Teilnahme ist frei, es wird 
jedoch um freiwillige Spenden zur Finanzi-
erung des Büffets gebeten.

Mit Menschen.
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Interkulturelle Liste am Ehrenamtspunkt
Schwalbach (sz). Mit strahlendem Sonnen-
schein startete am vergangenen Freitag die 
neue Saison des Ehrenamts-Punkts. Auf dem 
Schwalbacher Wochenmarkt informierten die 
Kandidierenden der kommenden Ausländer-
beiratswahl über die Aufgaben des Gremi-
ums. Unterstützt wurden sie dabei von der 
Deutsch-Ausländischen Gemeinschaft 
Schwalbach (DAGS), der kommunalen Integ-
rationsführerin Sophia Popp und dem Ehren-
amtsbeauftragten Martin Mrosek.
Die Wahl des Ausländerbeirats fand in 
Schwalbach zuletzt im November 2015 statt. 
Nachdem sich für die Wahl im März 2021 
nicht genügend Kandidaten gefunden hatten, 
wurde eine Integrationskommission einge-
setzt, die seither die Interessen der ausländi-
schen 
Am 15. März findet parallel zur Kommunal-
wahl auch die Wahl zum Ausländerbeirat 
statt. Und dieses Mal haben sich sechs 
Schwalbacherinnen und Schwalbacher gefun-

den, die gemeinsam auf der „Interkulturelle 
Liste Schwalbach“ kandidieren.
Ziel am Ehrenamtspunkt war es, für die Wahl 
des Ausländerbeirats zu werben. Im Dialog 
erläuterten die Kandidierenden die Aufgaben 
und Funktionen des Ausländerbeirats. Dazu 
war auch Samer Aboutara eingeladen. Als 
langjähriges Mitglied der Arbeitsgemein-
schaft der Ausländerbeiräte Hessen berichtete 
er von seinen Erfahrungen auf kommunaler 
und auf Landesebene. 

Vereine können sich anmelden
Um auch weiterhin den Markt mit ehrenamt-
lichen Angeboten zu bereichern, weist der 
Ehrenamtsbeauftragte darauf hin, dass der 
Ehrenamts-Punkt ab sofort wieder für das 
Jahr 2026 gebucht werden kann. Interessier-
te Vereine und Initiativen können sich per E-
Mail an martin.mrosek@schwalbach.de 
oder sich telefonisch unter 06196 / 804-192 
anmelden.

Die Kandidatinnen und Kandidaten der „Interkulturellen Liste Schwalbach“ erläuterten am 
vergangenen Freitag am Marktplatz die Funktion des Ausländerbeirats. Foto: Stadt Schwalbach

Gespräch mit Omid Nouripour
Schwalbach (sz). Bürgermeisterkandidatin 
Katja Lindenau und der Ortsverband von 
B90/Die Grünen laden für Dienstag, 10. 
März, um 19.30 Uhr zu einem besonderen po-
litischen Abend in den Raum 1 des Bürger-
hauses ein. An diesem Abend kommt Bundes-
tagsvizepräsident Omid Nouripour nach 

Schwalbach, um mit  Katja Lindenau unter 
dem Titel „Sozialen Zusammenhalt stärken“ 
aktuelle politische Themen auf Bundes-, Lan-
des- und kommunaler Ebene zu diskutieren.
„Wir leben in einer Stadt, in der sich über 100 
Nationen zu Hause fühlen. Unsere Stadt hat 
eine engagierte Stadtgesellschaft, aber die 
Sparmaßnahmen bei der Vereins- und Kultur-
förderung, hohe Energiekosten und aufge-
schobene Infrastrukturprojekte hinterlassen 
ihre Spuren“, sagt Katja Lindenau. 
Der Abend bietet nicht nur Gelegenheit zum 
direkten Austausch mit Katja Lindenau und 
Omid Nouripour, sondern auch mit einigen 
Kandidatinnen und Kandidaten des Schwal-
bacher Ortsverbandes, die auf der Liste zur 
Kommunal- und zur Kreistagswahl stehen. 
Fragen an Katja Lindenau und Omid Nouri-
pour können vorab per E-Mail an info@grue-
ne-schwalbach.de oder an lindenau@gruene-
mtk.de gesendet werden.
Das Programm für den Abend verbindet nach 
Angaben der Grünen politische Diskussion 
mit ausreichend Zeit für persönliche Gesprä-
che im Foyer des Bürgerhauses. Für Getränke 
und Snacks ist gesorgt.

Bundestagsvizepräsident Omid Nouripour 
diskutiert am Dienstag mit Katja Lindenau im 
Bürgerhaus.� Foto: B90/Die Grünen

E-Scooter-Fahrer bei 
Kontrolle verletzt
Schwalbach (sz). Ein 57 Jahre alter Mann 
ist am Donnerstag vergangener Woche in 
der Adolf-Damaschke-Straße vor einer 
Polizeikontrolle geflüchtet. Gegen 19.05 
Uhr wollte eine Streife den Fahrer eines 
E-Scooters kontrollieren. Wie sich später 
zeigte, war der Mann alkoholisiert. Er mis-
sachtete die Anhaltezeichen der Polizei. Der 
Streifenwagen setzte sich vor ihn und hielt 
an. Der 57-Jährige touchierte mit dem 
E-Scooter die rechte Seite des Polizeiautos, 
stürzte und wollte zu Fuß fliehen. Die 
Beamten brachten ihn zu Boden und nah-
men ihn fest. Der Mann erlitt Schürfwunden 
an den Händen. Ob sie vom Sturz oder von 
der Festnahme stammen, ist nach Angaben 
der Polizei unklar. Auf der Dienststelle ent-
nahm ein Arzt eine Blutprobe. Danach durfte 
der Mann gehen. Gegen ihn läuft nun ein 
Strafverfahren.

Hunde gehören jetzt an die Leine
Schwalbach (sz). Am Sonntag hat die Brut- 
und Setzzeit hat begonnen. Es ist die Zeit, in 
der Vögel brüten und Wildtiere ihre Jungen 
zur Welt bringen und aufziehen. In dieser 
Zeit benötigen die jungen Wildtiere beson-
deren Schutz und einen ungestörten Rück-
zugsort.
Auch wenn deren Jagdtrieb sehr unter-
schiedlich ausgeprägt sein kann, bedeuten 
freilaufende Hunde eine erhebliche Bedro-
hung für die Jungtiere. Erster Stadtrat Tho-
mas Milkowitsch bittet daher alle Hundehal-
terinnen und -halter um besondere Rück-
sicht: „Wer beim Spaziergang auf den befes-
tigten Wegen bleibt und seinen Hund an die 

Leine nimmt, vermeidet es, junge Feldha-
sen, Rehkitze sowie bodenbrütende Vögel 
aufzuschrecken und erspart ihnen eine Men-
ge Stress. Damit leisten Sie einen einfachen 
und effektiven Schutz für unsere heimischen 
Wildtiere.“ 

Nicht querfeldein laufen
Auch an Spaziergänger, Jogger und Radfah-
rer  richtet sich sein Appell: „Bleiben Sie auf 
den Wegen, vermeiden Sie Trampelpfade, ge-
hen Sie nicht querfeldein, betreten Sie keine 
Wiesen oder Ackerflächen und halten Sie 
sich von Hecken und Gebüschen nach Mög-
lichkeit fern!“

Anmelden für Bürgerfahrt nach Avrillé
Schwalbach (sz). Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Schwalbach–Avrillé organisiert 
vom 4. bis 8. Juni eine Bürgerfahrt in die fran-
zösische Partnerstadt Avrillé.
Die Reise führt zunächst nach Paris. Die Ab-
fahrt erfolgt am Donnerstag um 7 Uhr vom 
Parkplatz an der Wilhelm-Leuschner-Straße. 
Nach der Ankunft in der französischen Haupt-
stadt steht der restliche Tag zur freien Verfü-
gung. 
Am Freitag geht es weiter nach Avrillé. Dort 
wohnen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
in der Regel bei Gastfamilien. Französische 
Sprachkenntnisse sind nach Angaben des Ar-
beitskreises nicht zwingend erforderlich. Die 

Rückfahrt beginnt am Montag um 8 Uhr. Die 
Ankunft in Schwalbach ist zwischen 20.30 
Uhr und 21.30 Uhr geplant.

Förderung für Jugendliche
Der Reisepreis beträgt 310 Euro im Einzel-
zimmer und 270 Euro im Doppelzimmer. Ju-
gendliche zahlen im Doppelzimmer 125 Euro. 
Dieser Preis wird durch das Jugendbildungs-
werk der Stadt sowie den Arbeitskreis geför-
dert. Anmeldeformulare gibt es in der Ge-
schäftsstelle der Kulturkreis GmbH im Rat-
haus sowie per E-Mail an kulturkreis@
schwalbach.de. Anmeldeschluss ist am Frei-
tag, 22. Mai.

Unbekannte zünden 
zwei Mülltonnen an
Schwalbach (sz). Am Mon-
tagabend gegen 22 Uhr setz-
ten unbekannte Täter in der 
Limesstadt zwei Hausmüll-
tonnen in Brand. Eine Müll-
tonne wurde im Bereich des 
Ostrings, eine weitere in der 
Badener Straße angezündet. 
Anschließend flüchteten die 
Täter. Hinweise zu den Tätern 
nimmt die Polizei unter der 
Rufnummer 06196-20730 ent- 
gegen.

Basar an der 
Grundschule
Schwalbach (sz). Die Georg- 
Kerschensteiner-Schule in 
Schwalbach richtet am Sam-
stag, 18. April, einen Kind-
er-Trödelbasar aus. Der Floh-
markt findet von 14 Uhr bis 
16.30 Uhr in der Turnhalle am 
Ostring 35b statt. Angeboten 
werden unter anderem Kin-
derbekleidung, Lego, Bücher, 
Fahrräder, Roller und Skater. 
Für Besucherinnen und Be-
sucher gibt es Kaffee, Kuchen 
und Erfrischungsgetränke. 
Wer selbst verkaufen möchte, 
zahlt eine Standgebühr von 
sechs Euro und muss einen 
Kuchen mitbringen. Der Erlös 
aus Standgebühr und Kuchen-
verkauf geht an den Förderv-
erein der Grundschule. 
Tischreservierungen sind per 
E-Mail an Flohmarkt-gks@
gmx.de möglich.

Sprechstunde beim 
Ersten Stadtrat
Schwalbach (sz). Erster 
Stadtrat und Kämmerer 
Thomas Milkowitsch lädt für 
Mittwoch, 18. März, zu sein-
er nächsten Bürgersprech-
stunde ein, die von 16 bis 18 
Uhr im Rathaus stattfinden 
wird. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, wird eine Anmel-
dung per E-Mail an erst-
er-stadtrat@schwalbach.de 
oder telefonisch unter der 
Nummer 06196-804104 
empfohlen.

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
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Wie entsteht  
Husten? (1)
Husten ist eine Abwehrreaktion 
und entsteht gesteuert als Reiz im 
Hirm oder lokal ausgelöst in den 
Bronchien. Das Hustenzentrum 
im Gehirn ist über Nervenbahnen 
direkt mit der Bauch- und Rippen-
muskulatur sowie Kehlkopf und 
Zwerchfell verbunden. Das Gan-
ze ist wichtig, um zu verstehen, 
wie die Hustenstiller wirken. Bei 
einem Fremdkörperkontakt, wie 
Rauch, Staub, Magensaft, Pol-
len oder auch Krankheitserreger 
kommt es zu einem Hustenreflex. 
Dieser soll den Erreger oder den 
unerwünschten Stoff über die 
sogenannten Flimmerhärchen 
oder auch Zilien abtransportieren. 
Diese kleinen Haare sind überall 
vorhanden, wo der Körper äußere 
Reize und Schleime damit ent-
fernt oder z.B. in den Hoden auch 
Spermien transportiert. Für das 
Infektionsgeschehen sind sie in 
Nase, Ohren, Kehlkopf, Luftröhre 
und Bronchen wichtig. Bei einem 
viralen Schnupfen kann man nur 
die Symptome lindern und die 
Zilien aktivieren, um die Viren 
schneller auszuschleusen. Ein 
bakteriell ausgelöster Husten hin-
gegen ist gut mit Antibiotika be-
handelbar. Der Unterschied lässt 
sich an der Schleimfarbe und der 
Zähigkeit sehen. Der Virusschleim 
ist klar und maximal weißlich. Der 
Bakterielle ist gelblich-grün even-
tuell sogar eitrig. Beim Virus spürt 

man eine stetige Verbesserung 
nach 2-3 Tagen. Der bakterielle 
Husten verschlechtert sich am 2. 
oder 3. Tag und kann hohes Fie-
ber mitbringen. Mehr zum Thema 
lesen sie nächste Woche.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

POLIT-TALK

Di 10.03.  

19:30 Uhr
Einlass: 19 Uhr

„SOZIALEN ZUSAMMENHALT 
STÄRKEN“

Bürgerhaus Schwalbach
Marktplatz 1-2 • Gruppenraum 1

Katja Lindenau
Bürgermeisterkandidatin
für Schwalbach

Omid Nouripour
Mitglied des Bundestages
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
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C.E.H.
Goldankauf/Edelmetall

durch geschultes Personal
BAR-Auszahlung sofort

Papiertruhe
Ringstraße 23, 65824 Schwalbach

Tel. 0 61 96 / 52 35 191

€ €

€ €
Aktion: Mo. 9.3. – Mi., 11.3.2026

Offen für Integration und Toleranz
Schwalbach (sz). Die Deutsch-Ausländische 
Gemeinschaft Schwalbach (DAGS) hat am 
Dienstag vergangener Woche die drei Bewer-
ber um das Bürgermeisteramt zu einer Dis-
kussion in den Raum 7+8 des Bürgerhauses 
eingeladen. 
Zu Beginn der gut besuchten Veranstaltung 
bat DAGS-Vorsitzender Wilfried Hülsemann 
um eine Gedenkminute für die Opfer Kriegs 
in der Ukraine, der an diesem Tag vor vier 
Jahren begonnen hatte.
Katja Lindenau, Thomas Milkowitsch und 
Lutz Ullrich stellten zentrale Punkte ihrer 
Programme vor. Wilfried Hülsemann fragte 
eingangs, an welches Erlebnis mit Migrantin-
nen und Migranten sie sich besonders erin-
nerten. Alle drei schilderten persönliche Be-
gegnungen.
Aus dem Publikum kam Kritik an der Anwei-
sung von Innenminister Alexander Dobrindt, 
vorläufig keine weiteren Integrationskurse zu 
genehmigen. Die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer seien darüber besorgt. Die drei 

Kandidaten erklärten übereinstimmend, der 
Erwerb der deutschen Sprache sei für Neuan-
kömmlinge elementar. Diese Auffassung teil-
ten nach ihren Worten auch Mitarbeitende 
von Stadt und Kreis. Kritisch sahen sie die 
drohende Arbeitslosigkeit von Lehrkräften 
für „Deutsch als Zweitsprache“.
Angesprochen wurde auch ein Mangel an be-
zahlbarem Wohnraum. In den vergangenen 30 
Jahren sei in Schwalbach zu wenig preisgüns-
tiger Wohnraum entstanden. Gleichzeitig lie-
fen Sozialbindungen aus. Das treffe Men-
schen mit geringem Einkommen insgesamt. 
Zudem berichteten Teilnehmende von gut in-
tegrierten Geflüchteten, die wegen fehlender 
Krippenplätze nicht arbeiten könnten.
Tenor der Diskussion war, dass eine gelunge-
ne Integration einem Marathonlauf gleiche.  
Einigkeit bestand außerdem darin, alle hier 
lebenden Menschen von Anfang an als 
„Schwalbacher“ zu bezeichnen. Nach rund 
zwei Stunden endete die Diskussion mit per-
sönlichen Gesprächen.

Wilfried Hülsemann (4.v.r.) moderierte die DAGS-Diskussion mit (hinten von links) Katja 
Lindenau, Thomas Milkowitsch und Lutz Ullrich.� Foto: Dauber

Sicherheit und Gleichberechtigung
Schwalbach (sz). Die SPD-Ortsvereine von 
Bad Soden, Eschborn, Schwalbach und Sulz-
bach laden anlässlich des Internationalen 
Weltfrauentages am Sonntag, 8. März, zu ei-
ner Diskussionsveranstaltung ein. Beginn ist 
um 17 Uhr im „Restaurant Tennisclub“, „Am 
Erlenborn 5“ in Schwalbach.

 

Mit dabei ist die Hessische Sozialministerin 
Heike Hofmann, die zuletzt das Frauensicher-
heitspaket Hessens mit auf den Weg gebracht 
hat. Laut SPD nimmt die Angst von Frauen 
zu. Viele trauten sich bei Dunkelheit nicht 
mehr auf die Straße. Und viele erlebten häus-
liche Gewalt. Die zuständige Landesministe-
rin will berichten, wie man Frauen besser 
schützen kann – von besser beleuchteten We-
gen und überwachten Plätzen über Notruf- 
und Beratungsstellen bis zu Rechtsberatung 
und medizinischer Versorgung nach sexuellen 
Übergriffen. Außer um Fragen der Sicherheit 
und Gewaltprävention geht es am Weltfrauen-
tag auch um die Gleichberechtigung im Be-
rufsleben, um Aufstiegschancen und Verein-
barkeit von Arbeit, Karriere und Familie. 
Heike Hofmann gibt Antworten und teilt sich 
das Podium mit Penelope Guckler, der SPD 
Spitzenkandidatin für den Hofheimer Kreis-
tag, sowie den beiden SPD-Fraktionsvorsit-
zenden von Bad Soden und Eschborn, Dr. 
Martina Helmerich und Eva Sauter, die von 
ihren Erfahrungen als ambitionierte Frauen in 
der Kommunalpolitik erzählen wollen. 
Es moderiert Dr. Claudia Ludwig vom gast-
gebenden SPD-Ortsverein Schwalbach. Sie 
betont: „Auch wenn das natürlich in erster Li-
nie eine Veranstaltung für Frauen von Frauen 
ist, sind auch Männer herzlich willkommen. 

Die hessische Sozialministerin Heike 
Hofmann kommt zum Internationalen 
Frauentag zu einer SPD-Veranstaltung nach 
Schwalbach.� Foto: Schneider/Staatskanzlei

Geschäftsstelle bleibt zu
Schwalbach (sz). Die Geschäftsstelle der 
Kulturkreis GmbH im Rathaus bleibt am Fre-
itag, 6. März, geschlossen. Das Büro ist ab 
Montag, 9. März, wieder zu den bekannten 
Öffnungszeiten erreichbar.

Weltgebetstag 2026
Schwalbach (sz). Der Gottesdienst zum 
Weltgebetstag findet am Freitag, 6. März, um 
18 Uhr in der Evangelischen Friedenskirche 
statt. Der Weltgebetstag findet jedes Jahr am 
ersten Freitag im März statt. Ein Gebet „wan-
dert“ dabei 24 Stunden lang um den Erdball 
und verbindet Frauen in mehr als 100 Län-
dern. In diesem Jahr stammen Texte, Gebete 
und Lieder aus Nigeria. Der Weltgebetstag 
steht unter dem Motto „informiert beten, be-
tend handeln“. Die Initiative will auf Leb-
ensbedingungen und Glauben in anderen 
Ländern aufmerksam machen. Themen sind 
unter anderem Armut, Gewalt gegen Frauen 
und der Klimawandel.

CDU will künftig 
Prioritäten setzen
Schwalbach (sz). „Mit Herz 
und Verstand“ ist das Wahl-
programm überschrieben, mit 
dem die CDU Schwalbach in 
die Kommunalwahl am 15. 
März zieht. Vorsitzender Axel 
Fink sagt: „Unser Anspruch 
ist klar: Wir wollen Schwal-
bach solide, modern und mit 
Augenmaß weiterentwi-
ckeln.“ Nach turbulenten Jah-
ren brauche die Stadt Stabili-
tät und Verlässlichkeit. Ein 
zentrales Thema ist die Wirt-
schaftsförderung. Bestehende 
Unternehmen sollen unter-
stützt und Neuansiedlungen 
erleichtert werden. Die CDU 
setzt auf verlässliche Rah-
menbedingungen und eine 
enge Zusammenarbeit zwi-
schen Verwaltung und Betrie-
ben. Zugleich betont Frakti-
onsvorsitzende Katrin Beh-
rens die Bedeutung solider 
Finanzen: „Verantwortungs-
volle Finanzpolitik bedeutet 
für uns, Prioritäten klar zu 
benennen und Investitionen 
dort zu tätigen, wo sie lang-
fristig Nutzen stiften – in 
Kinderbetreuung, Infra-
struktur, Sicherheit, Vereine 
und Kultur.“Breiten Raum 
nehmen Familienpolitik und 
soziale Angebote ein. Die 
Partei nennt eine verlässliche 
Kinderbetreuung, transparen-
te Platzvergabe und den Aus-
bau im Bereich für Unter-
Dreijährige als Ziele. „Fami-
lien müssen sich darauf ver-
lassen können, dass 
Betreuung funktioniert“, sagt 
Katrin Behrens. Auch Ju-
gendbeteiligung und Freizeit-
flächen will die CDU nach 
eigenen Angaben stärken. Für 
ältere Menschen hebt die Par-
tei barrierefreien Wohnraum, 
Beratung und eine gute An-
bindung durch den öffentli-
chen Personennahverkehr 
hervor. Sicherheit verstehe 
die CDU als Kernaufgabe der 
Kommune. 
Weitere Punkte sind Umwelt- 
und Stadtentwicklung, Mobi-
lität sowie die Digitalisierung 
der Verwaltung. „Digitale An-
gebote müssen einfach, ver-
ständlich und zuverlässig 
sein“, erklärt Katrin Behrens.

Angebote für 
Alleinerziehende
Main-Taunus-Kreis (sz). Die 
Evangelische Familienbildung 
Main-Taunus bietet kostenfreie 
Treffs für Väter sowie für ge-
trennt- und alleinerziehende 
Elternteile an. Die Treffen fin-
den monatlich statt. Der Väter-
Kinder-Treff richtet sich an Vä-
ter mit Kindern bis drei Jahre. 
Er findet das nächste Mal am 
Samstag, 21. März, von 10 bis 
12 Uhr statt. Auch ältere Ge-
schwisterkinder sind willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, erleichtert aber die 
Planung. Getrennt- oder allein-
erziehende Elternteile sind am 
Sonntag, 22. März, von 9.30 
Uhr bis 11.30 Uhr zu einem ge-
meinsamen Frühstück eingela-
den. Bei Brötchen, Kaffee und 
Saft besteht Gelegenheit zum 
Austausch. Für diese Veranstal-
tung wird um Anmeldung bis 
Donnerstag, 19. März, gebeten. 
Beide Angebote finden im Fa-
milienzentrum „Schatzinsel“ in 
der Königsteiner Straße 6a in 
Bad Soden statt. Für Kinder 
steht ein Spielzimmer bereit. 
Weitere Informationen und An-
meldung gibt es unter evangeli-
sche-familienbildung.de im In-
ternet, per E-Mail an info@
evangelische-familienbildung.
de oder telefonisch unter der 
Nummer 06196-560180.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

7. bis 13. März 2026

Warum liebäugeln Sie mit einem 
amourösen Abenteuer? Es könn-
te gut sein, dass Sie Ihre Eskapa-
de mit gleicher Münze zurückge-
zahlt bekommen. Wollen Sie das 
wirklich riskieren?

Ein paar Wölkchen trüben Ihr 
Glück. Doch warum regen Sie 
sich darüber auf? Bald wird der 
Himmel wieder strahlend blau 
sein, und Sie werden für die Auf-
regung entlohnt!

Wachsamkeit ist angesagt - be-
sonders für jene, die noch solo 
sind! Jegliches Zugeständnis 
könnte Ihren persönlichen Frei-
raum in Zukunft erheblich ein-
schränken. 

Sie strahlen Zufriedenheit aus 
und können sich gerade im Kol-
legenkreis bestens in Szene set-
zen. Da ist es doch keine Wunder, 
dass man Ihnen einige spannen-
de Aufgaben übertragen will.

Mit Zurückhaltung und Gelas-
senheit meistern Sie nicht nur in 
der Partnerschaft, sondern auch 
am Arbeitsplatz einige schwie-
rige Situationen. Das zahlt sich 
bald aus!

Mehrere Optionen zu haben ist 
zwar oft von Vorteil, aber jetzt 
sollten Sie Farbe bekennen. 
Andernfalls müssen Sie mit ei-
nem Verlust rechnen, der sehr 
schmerzvoll ist. 

Einiges, was in letzter Zeit nicht 
gut gelungen ist, klappt nun viel 
besser. Gerade in der Kommu-
nikation mit anderen Menschen 
können Sie sich viel besser ver-
ständlich machen.

Die Pläne eines Menschen laufen 
Ihrem Vorhaben diametral ent-
gegen. Bei genauerem Hinsehen 
entdecken Sie jedoch ein Detail, 
das in der Lage wäre, Ihnen gut 
in die Karten zu spielen!

Träumen ist schön und manch-
mal nötig. In dieser Woche soll-
ten Sie aber mit beiden Beinen 
fest auf dem Boden der Tatsa-
chen stehen. Es geht um mehr als 
Sie glauben …

Für manchen in Ihrer Umgebung 
ist es gar nicht so einfach, Ihren 
Ansprüchen gerecht zu werden. 
Mit etwas mehr Geduld und we-
niger Sarkasmus könnten Sie für 
Entspannung sorgen.

Egal, ob Sie im beruflichen oder 
im privaten Bereich Neuland be-
treten: Sie werden auf jeden Fall 
ein kleines Abenteuer erleben, 
das Sie beeindruckt. Lassen Sie 
sich überraschen!

Warum wollen Sie Ihr Glück bei 
einer Sache versuchen, bei der 
Sie vollkommen fehl am Platze 
sind? Vertrauen Sie Ihrem Part-
ner, und lassen Sie sich von ihm 
den Weg weisen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

10  3

Sonntag

9  1

Freitag

12  4
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Schwalbacher ZeitungSchwalbacher Zeitung

Herberth jetzt nur noch im Kronthal
Eschborn (MS). In Niederhöchstadt ist am 
Samstag nach mehr als 55 Jahren eine Tradi-
tion zu Ende gegangen: Der Getränkemarkt 
der Kelterei Herberth in der Katharinenstraße  
ist geschlossen. Die Kundinnen und Kunden 
müssen aber auf die gewohnten Services und 
vor allem auf die Apfelweinspezialitäten der 
Kelterei nicht verzichten.
„Unser Getränkemarkt im Kronthal bleibt 
selbstverständlich geöffnet“, berichtet Inha-
ber Georg Herberth. In der deutlich größeren 
Filiale keine zehn Minuten von Nieder-
höchstadt entfernt halten er und sein Team ein 
Sortiment mit rund 1.400 verschiedenen Arti-
keln  bereit. „Wir würden uns freuen, wenn 
wir unsere Stammkunden dort begrüßen kön-
nen“, sagt Georg Herberth. Die Filiale neben 
der Kelterei im Kronthal ist von Montag bis 
Samstag durchgehend von 8 Uhr bis 18.30 
Uhr geöffnet und ist Dank ihrer 20 Parkplätze 
gut mit dem Auto erreichbar. Darüber hinaus 
läuft der Getränkeheimdienst, den viele Kun-
den aus Niederhöchstadt, Eschborn und 
Schwalbach in Anspruch nehmen, ganz nor-
mal weiter.
Es ist Georg Herberth nicht leicht gefallen, 
die Filiale in Niederhöchstadt zu schließen. 
Denn der Hof in der Katharinenstraße ist die 
Keimzelle der Kelterei. Hier hat schon sein 
Vater Georg senior die Äpfel gepresst und 
hier hat er 1970 die Kelterei und den Geträn-
kehandel Herberth gegründet. Nach dem Um-
zug der Kelterei ins Kronthal 1990 wurde dort 
auch auf 450 Quadratmetern der Herberth 
Getränkemarkt eröffnet.Doch in den vergan-
genen Jahren wurde es immer schwieriger, 
die relativ kleine Filiale am Leben zu erhal-
ten. „Daher haben wir uns nun entschlossen, 
die Kräfte im Kronthal zu bündeln“, erklärt 
Georg Herberth. Dort wird es auch in Zukunft 
die beliebten Apfelweinsorten der lokalen 
Kelterei geben – ganz gleich, ob Urschoppen, 
den aromatischen Apfelwein oder den mit 
Speierling. Und natürlich sind auch Herberths 
Spezialitäten wie „Pink Apple“, „Braeburn“, 
„Goldparmäne“ und der „Apfelklassiker“ im 
Angebot.

Wer die besonderen Apfelweine der Kelterei 
Herberth näher kennenlernen will, den lädt 
Georg Herberth schon jetzt zu zwei Kunden-
veranstaltungen ein. Am 25. April zum Streu-
obsttag und am 30. Mai zum „World Cider 
Day“ finden im Kronthal Kelterei-Ausschän-
ke statt. Wer dabei sein will, kann sich schon 
heute per E-Mail an info@herberth.de oder 
telefonisch unter der Nummer 06173-4064 
anmelden.

Mieter gesucht
Der alte Getränkemarkt in Niederhöchstadt 
soll möglichst nicht lange leer stehen. Die 
Firma Herberth bietet das Anwesen ab sofort 
als Standort für einen Handwerksbetrieb, als 
Fläche für den Einzelhandel oder als Lager 
an. Interessierte können sich bei „Christoph 
Samitz Immobilien“ wenden, entweder per  
E-Mail an info@csimakler.de oder telefo-
nisch unter der Nummer 06196-43778.

Georg Herberth hat den Getränkemarkt in der Katharinenstraße in Niederhöchstadt 
geschlossen. Das volle Sortiment gibt es weiter bei „Herberth“ im Kronthal. Fotos: Schlosser

Filmabend eröffnete 
Kulturprogramm
Schwalbach (sz). Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé hat Mitte Februar sein 
Kulturprogramm mit einem Filmabend eröff-
net. Gezeigt wurde der französische Film 
„Monsieur Aznavour“ aus dem Jahr 2024. 
Monika Beck vom Leitungsteam führte in 
Leben und Werk von Charles Aznavour ein. 
Der französische Sänger schrieb mehr als 
1.000 Lieder und wirkte in über 70 Filmen 
mit. Er starb 2018 im Alter von 94 Jahren.
Der Film zeichnet in fünf Kapiteln den Weg 
des 1924 in Paris geborenen Künstlers 
nach. Er wuchs als Sohn einer armenisch-
georgischen Flüchtlingsfamilie in einfa-
chen Verhältnissen auf. Trotz Diskriminie-
rung und Anfeindungen wurde er zu einem 
bekannten Vertreter des französischen 
Chansons. Tahar Rahim spielt die Hauptrol-
le. Regie führten Mehdi Idir und Grand 
Corps Malade. Nach Angaben des Arbeits-
kreises zeigte sich das Publikum angetan 
von Film und Musik.
Sabine Neumann-Paul, die Vorsitzende des 
Arbeitskreises, wies auch auf die nächste Ver-
anstaltung: Am Dienstag, 14. April, spricht 
der Kunsthistoriker Pascal Heß über „Monets 
Küste“. Anlass ist die gleichnamige Ausstel-
lung im Städel in Frankfurt.

Die Schwalbacher Zeitung
 im Internet:

www.taunus-nachrichten.de
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Haushaltssatzung für die Haushalts-
wirtschaft mit doppelter Buchführung
der Stadt Schwalbach am Taunus für 
das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund der §§ 94 ff der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) 
vom 07. März 2005 (GVBl. I, S. 142) zuletzt geändert durch 
Artikel 6 des Gesetzes vom 21. Juni 2018 (GVBl. S. 291) hat 
die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwalbach am 
Taunus am 04.12.2025 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 wird

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Ergebnis 
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 49.940.830,00 €
mit dem Gesamtbetrag der 
Aufwendungen auf -66.052.421,00 €
mit einem Saldo von  -16.111.591,00 €

im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 465.000,00 €
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf -501.000,00 €
mit einem Saldo von -36.000,00 €

mit einem Fehlbedarf von -16.147.591,00 €

im Finanzhaushalt

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf -13.159.485,00 €

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.605.768,00 €
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -4.067.280,00 €
mit einem Saldo von -2.461.512,00 €

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 0,00 €
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -22.683,00 €
mit einem Saldo von  -22.683,00 €

mit einem Zahlungsmittelbedarf des 
Haushaltsjahres von -15.643.680,00 €

festgesetzt.

§ 2

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden in Höhe von 0,00 € veranschlagt.

§ 3

Der Gesamtbetrag von Verpflichtungsermächtigungen im Haus-
haltsjahr 2026 zur Leistung von Auszahlungen in künftigen 
Jahren für Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen wird 
auf 350.000,00 € festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Liquiditätskredite, die im Haushaltsjahr 
2026 zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird auf 2.000.000,00 € festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr 2026 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
    a. für land- und forstwirtschaftliche Betriebe  
    (Grundsteuer A) auf                                         0 v. H.
    b. für Grundstücke (Grundsteuer B) auf           900 v. H.

2. Gewerbesteuer auf                         395 v. H.

§ 6

Es gilt das von der Stadtverordnetenversammlung beschlossene 
Haushaltssicherungskonzept.

§ 7

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des 
Haushaltsplans beschlossene Stellenplan.

§ 8

(1) Die abschließende Beschlussfassung über die Leistung von 
über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen 
im Sinne von § 100 Abs. 1 HGO trifft der Stadtkämmerer oder 
die Stadtkämmerin im Einzelfall bis zu einer Höhe von 5.000 €, 
wobei dem Magistrat hierüber alsbald Kenntnis zu geben ist.

(2) Die abschließende Beschlussfassung über die Leistung von 
über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlun-
gen im Sinne von § 100 Abs. 1 HGO trifft der Magistrat im 
Einzelfall in Höhe von über 5.000 € bis 75.000 €.

(3) Als erheblich im Sinne des § 100 Abs. 1 letzter Satz HGO 
gelten über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen, wenn sie 75.000 € im Einzelfall überschreiten. Die 
Beschlussfassung obliegt ausschließlich der Stadtverordneten-
versammlung.

§ 9

(1) Als erheblich bzw. wesentlich im Sinne von § 98 Abs. 2 Nr. 1 
HGO gilt ein Fehlbetrag bzw. ein Anstieg eines veranschlagten 

Fehlbedarfs, wenn er 5 % des Gesamtbetrags der Aufwendun-
gen im Ergebnishaushalt übersteigt.

(2) Als erheblicher Umfang im Sinne von § 98 Abs. 2 Nr. 2 HGO 
gilt im Finanzhaushalt ein Betrag von 10 % der Auszahlungen 
aus Investitionen.

(3) Als erheblich im Sinne von § 98 Abs. 2 Nr. 3 und Nr. 4 HGO 
gelten analog die in § 9 Abs. 1 und Abs. 2 dieser Haushaltssat-
zung festgelegten Wertgrenzen.

(4) Als unerheblich im Sinne von § 98 Abs. 3 Nr. 1 HGO gilt ein 
Betrag bis zu 250.000 €.

§ 10

Für die Bewirtschaftung der Budgets gelten die im Haushalts-
plan dargestellten Budgetrichtlinien.

Schwalbach am Taunus, 05. Dezember 2025
DER MAGISTRAT

Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

G e n e h m i g u n g

Hiermit genehmige ich gemäß § 97a der Hessischen Gemeinde-
ordnung (HGO) 

1. die Abweichungen von den Vorgaben des Haushaltsaus-
gleichs nach § 92 Abs. 5 Nr. 2 HGO für den Finanzhaushalt im 
Haushaltsjahr 2026 der Stadt Schwalbach am Taunus

2. in Verbindung mit § 105 Abs. 2 HGO den in § 4 der og. Haus-
haltssatzung festgesetzten Höchstbetrag der Liquiditätskredite 
in Höhe von
                                   EUR 2.000.000,--
(i.W.: Zweimillionen- Euro)

Hiermit genehmige ich gemäß § 115 Abs. 3 der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO)

1. in Verbindung mit, 103 Abs. 2 HGO den Gesamtbetrag der 
im Wirtschaftsplan für 2026 der “Stadtwerke Schwalbach am 
Taunus“ vorgesehenen Kredite

- für den Betriebsbereich “Wasserversorgung“, in Höhe von
                                  EUR 1.490.000,--
(i.W.: Einemillionvierhundertneunzigtausend-- Euro)

- für den Betriebsbereich „Abwasserbeseitigung“, in Höhe von
                                   EUR 1.720.000, --
(i.W.: Einemillionsiebenhundertzwanzigtausend- Euro)

- für den Betriebsbereich „Energieversorgung“, in Höhe von
                                   EUR 187.500,--
(i.W.: Einhundertsiebenundachtzigtausendfünfhundert-- Euro)

2. in Verbindung mit 105 Abs. 2 HGO den im og. Wirtschafts-
plan festgesetzten Höchstbetrag der Liquiditätskredite für das 
Wirtschaftsjahr 2026 in Höhe von
                                    EUR 200.000,--
(i.W.: Zweihunderttausend- Euro)

65719 Hofheim am Taunus, den     17.02.2026
Der Landrat

des Main-Taunus-Kreises
gez. Michael Cyriax,Landrat 

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme während der Dienst-
stunden im Rathaus, Marktplatz 1-2, Zimmer 204, Schwalbach 
am Taunus, öffentlich aus.

Schwalbach am Taunus, 23.02.2026
DER MAGISTRAT

gez. Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

1. Öffentliche Ausschreibung VOB/A
2. Regenrückhaltung „Limesstadion“ in Schwalbach am 
Taunus – Kanalisations- und Oberflächenarbeiten

3. Auftraggeber:

Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus
H. Ulrich Martens 
Marktplatz 1-2, 
65824 Schwalbach am Taunus
Telefon: 06196/8040, 
Fax: 06196/804300
E-Mail: info@schwalbach.de
digitale Adresse (URL): www.schwalbach.de

4. Vergabenummer/Aktenzeichen: 01/2026 - 835-schw 
HAD-Referenz-Nr.: 5817/116

5. Ausführungsfristen:
- Leistungsbeginn:  27.04.2026
- Leistungsende:   24.07.2026

6. Submissionstermin:   24.03.2026, 10:00 Uhr

7. Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen:

Zugelassene Angebotsabgabe
[] elektronisch
     [] in Textform
     [] mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel
     [] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
[ x ] schriftlich

8. Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen

9. Ort der Ausführung: 

Limesstadion Wilhelm-Leuschner-Straße, 
65824 Schwalbach am Taunus 
NUTS-Code: DE71A Main-Taunus-Kreis  

10. Art und Umfang der Leistungen:

ca. 135 m³ Systemspeicherboxen
1 Stück Pumpe
1 Stück Drosselschacht
1 Stück Zulaufschacht
ca. 450 m³ Bodenaushub Bauwerke und Kanäle
ca. 270 m³ Bodeneinbau
ca. 740 m² Betriebsweg herstellen
Produktschlüssel (CPV): 45232410 Kanalisationsarbeiten

Gegenstand dieser Ausschreibung sind die für das Bauvorhaben 
erforderlichen Kanalisations- und Oberflächenarbeiten.

11. a) Auf der Vergabeplattform der Hessischen Ausschreibungs-
datenbank (HAD) ist das Herunterladen von Vergabeunterlagen 
kostenlos möglich.

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt
unter: https://www.had.de/onlinesuche_referenz.html?TY-
PE=024&CLI_ID=5817&REC_ID=116

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe
gefordert war, werden nachgefordert.

b) Download der Verdingungsunterlagen: ab 25.02.2026

12. a) Anschrift, an die die Angebote zu richten/übermitteln sind 
schriftlich: siehe unter 3.)
b) Angebote sind in Deutsch einzureichen.
c) Aufteilung in Lose: nein
d) Nebenangebote sind nicht zugelassen.
e) Mehrere Hauptangebote sind nicht zugelassen.
f) Zuschlagskriterium: Kriterium Gewichtung, 1 Preis
g) geforderte Sicherheiten:
5% der Bausumme zur Vertragserfüllung während der Bauzeit.
3% der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der 
Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme) während der 
Gewährleistungszeit
h) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind: nach VOB/B, die Frist für die Prüfung 
der Schlussrechnung wird auf 60 Tage vereinbart.
i) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
j) Beurteilung der Eignung:
- Eigenerklärung zur Eignung gemäß EFB 124 bzw. Eintrag im
  Präqualifikationsverzeichnis
- RAL Gütezeichen Kanalbau „AK 3“ (bei Nachweis über Einsatz
  eines NUs: namentliche Benennung und Gütezeichen)

13. Eröffnung der Angebote:

                       24.03.2026, 10:00 Uhr. 
     
14. Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 01.06.2026.

Für die Nachprüfung behaupteter Verstöße (§ 21 VOB/A) gegen 
die Vergabebestimmungen ist das Regierungspräsidium Darm-
stadt, Luisenplatz 2, 64283 Darmstadt, zuständig.

15. Beurteilung der Eignung: 

- Eigenerklärung zur Eignung gemäß EFB 124 bzw. Eintrag im 
Präqualifikationsverzeichnis
- RAL Gütezeichen Kanalbau „AK 3“ (bei Nachweis über Einsatz 
eines NUs: 
namentliche Benennung und Gütezeichen)

16. Weitere Anforderungen nach dem Hessischen Vergabe- 
und Tariftreuegesetz: 

Abgabe einer Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindest-
entgelt, auch für Nach- und Verleihunternehmen.

17. Sonstige Angaben:

 nachr. HAD-Ref.: 5817/116
 nachr. V-Nr/AKZ: 835-schw

Schwalbach am Taunus, den 25. Februar 2026
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus

Alexander Immisch, Bürgermeister

Mitteilungen aus dem Rathaus
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		08.03.															10:00	Uhr	 Gottesdienst	der	EFG
Di.		10.03. 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3, statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 08.03. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Marc Unshelm (mit Abendmahl)

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
10/2026

Erscheinungstag: Mittwoch, 04.03.2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

           KATH. PFARREI HEILIG GEIST AM TAUNUS
ALTENHAIN – BAD SODEN – ESCHBORN – NEUENHAIN 

NIEDERHÖCHSTADT – SCHWALBACH – SULZBACH

               TAUNUSSTR. 13, 65824 SCHWALBACH              
            

Schwalbacher Zeitung 

So 01.03.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
18:00 Uhr St. Pankratius Kreuzweg

Mi 04.03. 06:15 Uhr St. Pankratius Frühschicht
18:00 Uhr St. Martin Messe

Do 05.03.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst
Do 06.03.    18:00 Uhr        ev. Friedenskirche Weltgebetstag

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
Seniorenrunde  letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin

So 08.03.   09:30 Uhr St. Pankratius Familiengottesdienst
   18:00 Uhr St. Pankratius Kreuzweg

Mi 11.03.   06:15 Uhr St. Pankratius Frühschicht
   18:00 Uhr St. Martin Messe

Do 12.03.   09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  
Seniorenrunde  letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 10/2026

Erscheinungstag: Donnerstag, 5. März 2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

Do. 05.03. 19.30 Uhr Veranstaltung der DAGS & CJZ MTK 
          Lesung und Diskussion mit Helmut Ortner „Gnadenlos Deutsch“

Sa. 07.03. 18.00 Uhr Abendgottesdienst zur Fastenaktion 7 Wochen ohne
(Prädikantin Karin Heß & Band Sacred Syncopators)

Mo. 09.03. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre

Di. 10.03. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)
19.00 Uhr Proben Ev. Chor Schwalbach

Mi. 11.03. 10.00 Uhr Smartphone-Werkstatt (Gunter Eger)
15.15 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)

Do. 12.03. 15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde
16.30 Uhr Puppentheater Krämer - Bluey

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell

Do. 05.03. 14.30 Seniorentanzen
Fr. 06.03. 18.00 Weltgebetstag aus Nigeria

„Kommt! Bringt eure Last.“
in der Friedenskirchengemeinde 

So. 08.03. 10.00 Gottesdienst mit der KiTa Am Park
in der Friedenskirche

Mi. 11.03. 15.00 Seniorenrunde 
Das Thema ist der Impuls der EKHN 

                                                                                „Du bist nicht allein, allein“

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 10/26 

Erscheinungstag: Mittwoch 04.03.2026 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Die Probleme sollen sichtbar werden
Schwalbach (sz). Anlässlich der bundeswei-
ten Aktionswoche für Kinder aus suchtbelas-
teten Familien vom 22. bis 28. Februar hat die 
Jugend- und Suchtberatungsstelle sowie die 
Mobile Jugendarbeit in Schwalbach auf die 
Situation betroffener Kinder aufmerksam ge-
macht. Die Einrichtung ist für Kinder und Ju-
gendliche aus Schwalbach, Bad Soden, 
Eschborn und Sulzbach zuständig.
Die Woche stand unter dem Motto „#wirwer-
densichtbar“. Nach Angaben der Initiatorin 
„NACOA Deutschland“ wächst jedes fünfte 
bis sechste Kind in Deutschland mit einem 
suchtkranken Elternteil auf. Für die betroffe-
nen Kinder bedeutet das oft Unsicherheit, 
Scham und Angst. Viele übernehmen früh 
Verantwortung und sprechen nicht über ihre 
Sorgen.
Die Beratungsstelle informierte über ihre So-
cial-Media-Kanäle und war mit einem Stand 
auf dem Weg an der Einrichtung  präsent. 
Dort stellten die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter zwei Fragen an Interessierte und hiel-
ten die Antworten auf einer Tafel fest. Zudem 
machten sie mit einer Kreideaktion auf das 
Thema aufmerksam. Dabei entstanden Ge-
spräche mit Kindern, Jugendlichen sowie 
Bürgerinnen und Bürgern.
Ziel der Aktionswoche war es, die Öffent-
lichkeit zu sensibilisieren und betroffenen 
Kindern Mut zu machen. Die Jugend- und 
Suchtberatungsstelle, die sich an der Rück-
seite des Rat- und Bürgerhauses in Schwal-

bach befindet, bietet Beratung für Betroffene 
und Angehörige an – bei Bedarf auch ano-
nym. Sie ist unter der Telefonnummer 06196-
3071 und per E-Mail an zjsmtk-ost@jj-ev.de 
erreichbar.

Auf einer Tafel vor der Einrichtung hielten 
mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die 
Antworten der Passanten fest.� Foto: privat

Haben die Feuerwehrautos genug Platz?
Schwalbach (sz). Ordnungsamt und freiwil-
lige Feuerwehr haben in den Straße von 
Schwalbach die Restfahrbahnbreite kontrol-
liert. Mit einem Löschfahrzeug fuhren die 
Einsatzkräfte durch Alt-Schwalbach und die 
Limesstadt. Sie überprüften, ob parkende 
Autos die vorgeschriebene Mindestbreite 
freihalten. Nach der Straßenverkehrsord-
nung müssen überall gut drei Meter frei blei-
ben, damit Rettungsfahrzeuge passieren 
können.
Erster Stadtrat und Ordnungsdezernent Tho-
mas Milkowitsch sagt: „Im Ernstfall zählt für 
unsere Feuerwehr jede Sekunde. Damit diese 

ungehindert die Einsatzstelle erreichen kann, 
sind gemeinsame Kontrollfahrten von Ord-
nungsamt und Feuerwehr unerlässlich.“
Maximilian Aporta-Braun, der stellvertreten-
de Leiter des Ordnungsamts, erläutert die 
Vorgaben: „In der Praxis bedeutet dies eine 
Mindestbreite von gut drei Metern.“
Gerade in Alt-Schwalbach mit seiner engen 
Bebauung sei die Restfahrbahnbreite nicht 
immer gegeben. Bei der aktuellen Kontrolle 
stellten die Einsatzkräfte nach Angaben der 
Stadt jedoch keinen einzigen Verkehrsverstoß 
fest. Die Stadt kündigt an, die Kontrollen re-
gelmäßig zu wiederholen.

Thomas Milkowitsch (2.v.l.) und Maximilian Aporta-Braun (links) kontrollierten mit 
Feuerwehrleuten, ob deren Fahrzeuge überall durchkommen.� Foto: Stadt Schwalbach

Donnerstag, 5. März: The-
ater „Der Mönch mit der 
Klatsche“ um 19.30 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 5. März: Le-
sung mit Helmut Ortner um 
19.30 Uhr in der Evangeli-
schen Limesgemeinde.

Freitag, 6. März: Vortrag 
„Gendermedizin – Was Frau-
en krank macht“ um 10.30 
Uhr im Frauentreff.

Freitag, 6. März: Sektemp-
fang der Fraueninitiative 
Schwalbach um 10 Uhr im 
Frauentreff.

Freitag, 6. März: Gottes-
dienst zum Weltgebetstag um 

18 Uhr in der Evangelischen 
Friedenskirche.

Samstag, 7. März: Schwal-
bacher Reparaturcafé von 10 
bis 13 Uhr im Raum 9+10 im 
Bürgerhaus.

Samstag, 7. März: Rock- 
und Popkonzert der Musik-
schule Taunus um 17 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Sonntag, 8. März: „Politik 
für Frauen von Frauen“ mit 
Sozialministerin Heike Hof-
mann um 17 Uhr im „Res-
taurant Tennisclub“.

Dienstag, 10. März: Diskus-
sionsabend mit Katja Lin-
denau und Omid Nouripour 
um 19.30 Uhr im Raum 1 im 
Bürgerhaus.

Mittwoch, 11. März: „Le-
setreppe“ mit „Wenn sieben 
freche kleine Hasen schnell in 
die Verstecke rasen“ um 15.15 
Uhr in der Stadtbücherei.

Mittwoch, 11. März: 
WiTechWi-Vortrag zum The-
ma „Biodiversität“ um 19.30 
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.

Freitag, 13. März: Jahres-
hauptversammlung des BSC 
Schwalbach um 20 Uhr im 
Vereinsheim im Albert-Rich-
ter-Weg.

Samstag, 14. März: Kinder- 
und Jugendsachenbasar ab 
14 Uhr in der evangelischen 
Friedenskirche.

Termine
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PIETÄTEN✝

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Danke

sagen wir von Herzen allen, 
die sich in Trauer mit uns verbunden fühlen,
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten 
und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Frank und Katy Hollstein

Dirk Hollstein und Christa Ginskei
Edwin Grabner

Schwalbach am Taunus, März 2026

Hannelore
Hollstein

* 30. 12. 1936
† 15. 01. 2026

In ewiger Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von unserer lieben Mutter, Schwester und Tante

Stilla Baier
geb. Mederer

* 14. 03. 1932    † 22. 02. 2026

Klaus Baier und Denise Tognarelli
Angelika Baier

Schwalbach am Taunus, im März 2026         Im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung, findet am Donnerstag,  
dem 19. März 2026, um 13.00 Uhr in der Trauerhalle auf dem Schwalbacher Waldfriedhof statt.

Je schöner und voller die Erinnerung,
desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual
der Erinnerung in eine stille Freude.

Wir nehmen Abschied von

Ursula Jahn
* 3. 8.1940 in Frankfurt   † 17. 2. 2026 in Piedimonte Etneo

In Liebe

 Angelika Jahn-Hartmann mit Jürgen und Felix
 Matthias Jahn mit Isabel, Theresa und Robert

Bad Soden und Presa, im Februar 2026

Die Bestattung findet im engsten Familienkreis statt.

DANKSAGUNG ✝ WIR GEDENKEN

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,  
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Plötzlich und nach schwerer Krankheit wurdest Du aus unserem Leben genommen.

In großer Dankbarkeit und stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem geliebten  
und fürsorglichen Ehemann, Vater, Sohn, Bruder, Onkel und Schwager.

Germán Martín Caballero
* 12.08.1951    † 14.02.2026

Du gehst und lässt eine Lücke zurück,  
die niemand schließen kann.

Wir werden Dich unendlich vermissen.

Mercedes Illanes Guerrero
Sandra Martín Illanes

Marcelino Martín Dominguez
Juanita Martín Caballero & Klaus Bohnenberg

Nicole, Claudia & Jorge Jiménez Martín
und alle anderen Verwandten & Wahlverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, den 10. März 2026, 
 um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Schwalbach am Taunus statt.

CJZ sammelt Spenden für die Ukraine
Schwalbach (sz). Die Gesellschaft für Christ-
lich-Jüdische Zusammenarbeit im Main-Tau-
nus-Kreis (CJZ) erinnert an den vierten Jahres-
tag des Angriffs auf die Ukraine am 24. Februar 
2022. Der Verein ruft zu weiteren Spenden für 
die Ukraine auf. Trotz anderer Krisen dürfe die 
Situation der Menschen dort nicht in Vergessen-
heit geraten. Unterstützt werden sollen unter an-
derem Projekte für Überlebende der nationalso-
zialistischen Verfolgung in der Ukraine, das Pro-
jekt „Eulennest in Ushgorod“, „Ferien vom 

Krieg in Olkusz“ sowie ein Solidaritätsbus aus 
Berlin. Zudem sammelt der Verein Spenden für 
die Organisation „Ukraine2Power“ in Kiew. 
Diese stellt Überlebenspakete mit Gaskochern, 
Heizdecken, Wärmeelementen, Thermoskannen 
und Powerbanks im Wert von 80 Euro zusam-
men. Zu den Spenden rufen Hartmut Bäumer 
und Günter Pabst auf. Das Konto bei der Taunus 
Sparkasse hat die IBAN DE67 5125 0000 0049 
0055 63. Für Beträge ab 100 Euro stellt der Ver-
ein eine Spendenbescheinigung aus.

Smartphone-Workshop für Senioren
Eschborn (ew). Im Computercafé „Sokr@
tes“ findet am Freitag, 20. März, von 9.30 
Uhr bis 12 Uhr ein Smartphone-Workshop 
für Android-Geräte statt. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer lernen grundlegende 
Funktionen ihres Smartphones kennen und 

erhalten Hinweise zu nützlichen Anwendun-
gen im Alltag. Geleitet wird der Workshop 
von Hans Garrels. Anmeldungen sind telefo-
nisch unter der Nummer 06196-9314855 
oder per E-Mail an info@cafe-sokrates.de 
möglich.
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A
AUGENOPTIK

Optik Knauer e.K.
Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25  
  Tel. 0176/22051453
 www. optik-knauer.de

AUTOGUTACHTEN

Ing.-Büro Wünscher
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19 Tel. 1605 
 Mobil 0177 / 2 14 84 96

AUTOHÄUSER

Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen Tel. 3001 
 Fax 06196 / 88 17 42 0 
 www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-arbei-
ten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a Tel. 1054 
 Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43 Tel. 8 52 70

Sulzbacher Straße 43 Tel. 8 52 70
AUTO-UNFALLHILFE

Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1 Tel. 3121
 info@eggenweiler.de 
 www.eggenweiler.de

B
BUCHHALTUNG

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung, Datenerfassung, 
Büro-Organisation Tel. 06196 / 50 36 40 
 Fax  50 36 42 
 www.klewe.com

C
COMPUTER

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseitigung, 
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
 Tel. 069 / 34 81 24 45 
 info@complete-gmbh.com 
 www.complete-gmbh.com

D
DACHDECKER

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a  Tel. 06196 / 52 48 933 
  dachbau-schrader@t-online.de

E
ELEKTRO 

INSTALL ATIONEN

Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8 Tel. 8 51 02

Elektro-Kollmann 

Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte Tel. 13 74

Karsten Schmiegel Elektrotechnik 

EIB-Bussysteme, Antennenbau,  
Elektroreparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

ENERGIEBER ATUNG

eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieausweise, 
Baubegleitung, Schimmelanalyse
 Tel. 06196 / 5 24 12 15 
 Fax 06196 / 5 24 12 13 
 info@eta-plus.de 
 www.eta-plus.de

ESSEN AUF R ÄDERN

Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz -
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
 Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
 Fax 05971 / 80 20 80 55

Möchten Sie eine Anzeige  
schalten?

Unser Medienberater unterstützt 
Sie gerne dabei:

Rolf Hörner,  
Tel. 06171 6288-14,  

r.hoerner@hochtaunusverlag.de

F

FERNSEHSERVICE

Multi-Media Hilb

Fernsehservice, Beratung u. Reparaturen
 Servicenummer 0172 / 149 2243 
 Multi-media-hilb@t-online.de

FUSSPFLEGE

Dolores Lopez

Mobile Fußpflege 
 Tel. 0151 / 56 3375 55 
 oder 069 / 58 20 86

Silkes Kosmetikstübchen

und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
GARTEN- &  

L ANDSCHAFTSBAU

Cheikhi Gartenservice  

Gartenpflege, Baumfällungen,  Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 
 Tel. 06196 / 5 24 11 75  
 Mobil 0178 / 44 35 605 
 cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  

Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterar-
beiten Tel. 06196 / 53 31 04  
 info@gartenbauscherer.com

GL ASEREIEN

Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19  Tel. 06196 / 8 67 98  
 Fax 8 19 35
 info@glaserei-sg.de

I
IMMOBILIEN

Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 560 960  
 www.adler-immobilien.de
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung
 Tel. 0151 / 41 62 61 21 
  info@camiko-immo.de

Schwalbacher Zeitung
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
 Tel. 06196 / 4 3778 
  Fax 06196 / 4 3730 
 www.csimakler.de

EVERNEST GmbH / Olga Maier
Premium-Immobilienmaklerin aus Schwalbach. 
Professionelle, kostenlose Bewertung und Ver-
kauf.  Modern, persönlich, zuverlässig, schnell  
 Tel. 0179 / 54 69 667 
 Olga.Maier@evernest.com 
 www.evernest.com

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,  65843 Sulzbach 
 Tel. 06196 / 76 77 49 
 info@guk-immo.de 
 www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre Immobilie
 Tel. 069 / 78 80 01 20 
 Fax 069 / 34 05 89 43 
 h.j.langer@t-online.de 
 www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung
 Tel. 069 / 3 14 02 60 
 www.kuhfuss.de

INSTALL ATIONEN/ 
ISOLIERUNG

Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-,  
Gas- und Wasserinstallationen,  
Solar- und Wasseraufbereitungsanlagen, 
Wartung und Kundendienst 
 Tel. 06196 / 56 81 18  
 Fax 56 81 01 
 uweabel@aol.com

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- und 
Wasserinstallation, Kundendienst, Wartung, 
Notdienst  Tel. 06196 / 8 28 55  
 Fax 8 45 64 
 www.benedick.de

bht Bäder & Haustechnik GmbH

Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder 
komplett  Tel. 06196 / 56 86 31  
 Fax 56 86 30 
 www.bht-eschborn.de

Freund GmbH

Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnenser-
vice - Schwalbach, Am Brater 1 
 Tel. 06196 / 7 66 60 10 
 Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik

Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kundendienst, 
Notdienst, Wartung  Tel. 06196 / 8 51 55 
 Fax 06196 / 8 67 18 
 ott.haustechnik@t-online.de

K
K ANALREINIGUNG

Kanal Fay

Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und Fettab-
scheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach
 Tel. 06196 / 8 89 70

KOSMETIK- &  
NAGELSTUDIOS

Silkes Kosmetikstübchen

und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

M
MALER & TAPEZIERER

Malermeister Thomas Scheel

Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, Gerüstbau
 Tel. 06196 / 2 02 43 38 
 Mobil 0177 / 3 11 77 02

MARKISEN

Markisen-Ostern

Friedrich-Stoltze-Straße 4a
 Tel. 06196 / 8 13 10

MÖBEL

Möbel-Sachs GmbH 

Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs- 
Studio, Schreinermeister-und Parkettlege-
meisterbetrieb
Berliner Straße 29  Tel. 06196 / 86031 + 32 
 Fax 8 60 37 
 info@moebel-sachs.de

MUSIKSCHULEN

Jugendmusikschule 1976 e. V.

Schwalbach,  Marktplatz 9 
 Tel. 06196 / 82470 
 www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus

Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 
 Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
 www.musikschule-taunus.de 
 info@musikschule-taunus.de

P
PFLEGEDIENSTE

Mobiles Pflegeteam Schwalbach

Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 
 Tel. 06196 / 88 34 599 
 Mobil 0172 / 10 30 194

Ökumenische Diakoniestation

Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern,  individuelle Hilfe, Pflege, 
Beratung in Ihrem Zuhause
 Tel. 06196 / 9 54 75-0

Sozialzentrum Eschborn und Schwalbach

Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege 
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege
 Tel. 06196 / 76 76 040 
 oder 06173 / 64 00 36

PSYCHOLOGISCHE  
BER ATUNG

Jördis Weisflog 

Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfindung, Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung  
(keine Psychotherapie)
 Tel. 01573 /  67 90 456    
 mail@joerdis-weisflog.de 
 www.joerdis-weisflog.de

Barbara von Tobien 

Lebensberatung 
Persönlichkeitstraining
Deutsch und Englischkurs
 Tel. 0174 / 519 44 93 
 bvtobien@gmail.com

R
R AUMAUSSTAT TUNG

Raumausstattung Eisenbrandt

Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Sonnen-
schutz, Insektenschutz Tel. 06196 / 4 26 18 
 Fax 06196 / 48 34 22

RECHTSANWÄLTE

Eschborn Rechtsanwälte

Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn,  Hauptstraße 332 
 Tel. 06173 / 93 98 760 
 www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte

Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und Notar, 
Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, Notar a. D.
Schulstraße 6 Tel. 06196 / 8 10 96 
 Fax  06196 / 36 42

Enrico Straka Rechtsanwalt

 Tel. 06196 / 84 84 73 
 Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 
 E-Mail: ra-straka@rechtsanwalt-straka.de
 Web: www.rechtsanwalt-straka.de

Schwalbacher Zeitung
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

REISEBÜROS

Reisebüro Kopp Lufthansa City Center 

Jede Reise, alle Airlines,  jeder Veranstalter zur 
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60
 www.komm-reisen.de

Selected Travel Reisecafé

Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37
 dirk.kattendick@selectedtravel.de 
 www.selectedtravel.de

ROLL ÄDEN

Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7 Tel. 06196 / 14 83

S
SCHLOSSEREIEN

Roger & Scheu Metallbau GmbH

Treppenanlagen, Fenstergitter,  Geländer, 
Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach,  Wiesenstraße 10
 Tel. 06196 / 75 93 96 
 www.rogerscheu.de 

SCHUHMACHER

Elshout

Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27
 Tel. 06196 / 7 39 55 
 Mobil  0171 / 400 54 99 
 www.schuhmacherei-sulzbach.de

SPR ACHSCHULEN

TS-Lingua GmbH

Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, Am Kronberger Hang 2
 Tel. 06196 / 9 53 42-20 
 info@taunus-lingua.de

STEUERBER ATUNG

Basten GmbH Steuerberatung

Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1
 Tel. 06196 / 500216 
 Fax 06196 / 50 02 50 
 joachim.basten@datevnet.de 
 www.basten.de

Dietrich M. Reimann

65824 Schwalbach, Berliner Straße 27
 Tel. 06196 / 5038 20 
 Fax 06196 / 8 26 78 
 info@steuerberater-reimann.de

T
TAXIRUF &  

FAHRDIENSTE

FahrService Taunus

Orts- & Fernfahrten, Flughafen- &  
Bahnhofstransfer, Pünktlich, zuverlässig, 
sicher, 24/7 Tel. 06196 / 95 29 191 
 FahrService-Taunus@web.de

Michael Volland

Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer
 Tel. 06196 / 8 20 80 
 volland@email.de

TELEFONSERVICE

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?

Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de
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 S T E L L E N M A R K T

Servicetechniker
(m/w/d)

mit Führerschein für
Service, Reparatur und
Wartung von Pumpen in

Kelkheim gesucht.

O. Georg Pumpenservice
Tel. 06195 911515

info@pumpen-georg.de
www.pumpen-georg.de

Der OPEL-ZOO sucht Sie!
Saison-Aushilfen für den Kassenbereich

(Minijob mit max. 603 € / Monat)

Es erwartet Sie eine verantwortungsvolle und
abwechslungsreiche Tätigkeit. Ihr Einsatz erfolgt nach 
Bedarf und Wetterlage, auch an Wochenenden, Feier-
tagen und in den Ferien. Ideal als Nebenverdienst z.B. 

für Hausfrauen, Rentner oder Studierende!

Was Sie mitbringen sollten:

• Zeitliche Flexibilität  
• Eine gute Kommunikationsfähigkeit 
• Hohes Verantwortungsbewusstsein

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf  
Ihr Anschreiben mit Lebenslauf per  
E-Mail an: bewerbung@opel-zoo.de

von Opel Hessische Zoostiftung 
Am Opel-Zoo 3 
61476 Kronberg im Taunus

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Hochtaunus Verlag

Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung per E-Mail an caruso@hochtaunus.de

 

Sie bringen mit:
-  sicherer Umgang  

mit MS Office/Mail
- Verantwortungsbewusstsein  

und Teamfähigkeit
- Organisationsfähigkeit

Wir bieten:
-  sicheren Arbeitsplatz mit  

abwechslungsreichem  
Aufgabengebiet

- leistungsgerechte Bezahlung
- selbständiges Arbeiten

Ihre Aufgaben:
-  Bearbeiten von  

Kleinanzeigen
-  anfallende  

Empfangsarbeiten.
-  Telefonzentrale

Wir, die Verlagshaus Taunus Medien GmbH und die Hochtaunus Verlag GmbH, sind Herausgeber von 
13 kostenlosen Wochenzeitungen. Wir erscheinen wöchentlich in allen Haushalten in den Städten 
Bad Homburg, Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn, Bad Soden, Schwalbach, Sulzbach, 
Liederbach, Kronberg, Glashütten, Königstein und Kelkheim mit allen Stadtteilen. Um diese Zeitungen 

jede Woche gut in alle Haushalte zu bringen, bedarf es wöchentlich großer Vorbereitung.

Für unser Büro in Königstein suchen wir ab sofort

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
In Teilzeit oder auf Minijob-Basis

BÜROSTUHL ZU BESETZEN!

VACA
NT!

Wir bieten gutes Geld für gute Arbeit. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
oder T: 0172-6924103 oder T: 01520 6661313
mail@anzeige4me.com

 

TIERLIEBER 
MITARBEITER GESUCHT

für ein privates Anwesen in 61389 Schmitten

Zur Pflege von Garten- und Landschaft 
sowie forstwirtschaftliche Tätigkeiten zur 
Erhaltung der Außenbereiche. Erfahrung in der 
Garten- und Landschaftspflege oder mit kleinen 
handwerklichen Arbeiten sind von Vorteil. 
Auto erforderlich. Vollzeit oder Teilzeit 
in Festanstellung. 

Verwirklichen Sie  
Ihre Ideen –

mit einem  
passenden  

Job!

„Wir wollen Mädchen Mut machen“
Schwalbach (sz). Anlässlich des Internatio-
nalen Weltfrauentages am 8. März laden die 
Gleichstellungsbeauftragte und die Stadtbü-
cherei alle Einwohnerinnen und Einwohner 
zu verschiedenen Aktionen rund um das The-
ma Gleichstellung ein.
Unter dem Motto „Starke Mädchen – starke 
Geschichten“ präsentiert die Stadtbücherei 
aktuell eine thematisch gestaltete Büchersäu-
le mit Kinder- und Jugendbüchern. Die Aus-
wahl umfasst Geschichten über mutige Hel-
dinnen, kluge Denkerinnen und selbstbewuss-
te junge Frauen, die ihren eigenen Weg gehen 
und zeigen: Stärke hat viele Gesichter. Ziel 
der Aktion ist es, Mädchen zu ermutigen, an 
sich selbst zu glauben, ihre Talente zu entde-
cken und ihre Träume zu verfolgen.
Ergänzend dazu liegen Postkarten zum Aus-
malen bereit. Die Aktion soll Leseförderung 
mit Kreativität verbinden und ein Zeichen für 
Gleichberechtigung und Selbstwirksamkeit 
bereits im jungen Alter setzen. 

„Der Weltfrauentag erinnert uns daran, wie 
wichtig Chancengleichheit und gegenseitige 
Unterstützung sind“, betont Gleichstellungs-
beauftragte Olga Schwarzenberger. „Mit un-
serer Aktion möchten wir besonders Mädchen 
stärken und ihnen Mut machen, ihre Stimme 
zu erheben und ihre Zukunft selbstbewusst zu 
gestalten.“

Vortrag über Gendermedizin
Ein weiterer Programmpunkt zum Internatio-
nalen Weltfrauentag ist ein Fachvortrag zum 
Thema Gendermedizin. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit dem Büro für staats-
bürgerliche Frauenarbeit am Freitag, 6. März, 
um 10.30 Uhr im Frauentreff am unteren 
Marktplatz statt. Der Vortrag beleuchtet, war-
um geschlechtersensible Medizin wichtig ist, 
welche Unterschiede es in Diagnose und The-
rapie zwischen Frauen und Männern gibt und 
weshalb dieses Thema zunehmend an Bedeu-
tung gewinnt. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Die Stadtbücherei hat zum Weltfrauentag eine Büchersäule mit Kinder- und Jugendbüchern 
zusammengestellt über Frauen, die ihren Weg gegangen sind.� Foto: Stadt Schwalbach

Applaus für italienische 
Schlager-Revue
Eschborn/Schwalbach (ew). Die Revue 
„Azzurro Due“ der Band „I Dolci Signori“ 
begeisterte am vergangenen Wochenende das 
Publikum im Bürgerhaus Schwalbach. Be-
kannte Hits aus der Italo-Popwelt wie „Nel 
blu, dipinto di blu“ oder „Bello e impossibi-
le“ fanden rasch Anklang und animierten die 
Gäste zum Mitklatschen und Mittanzen. An 
beiden Abenden waren die charismatische 
Sängerin und die adretten Sänger stimmge-
waltig unterwegs und die Musiker legten 
wahre Leidenschaft an den Tag. 
Beeindruckend waren auch die fliegenden 
Kostümwechsel, die die Darsteller mit Bravour 
absolvierten. Am Ende eines temporeichen und 
sehenswerten Spektakels gab es etliche Zuga-
ben und die Zuschauerinnen und Zuschauer 
ließen es sich nicht nehmen, der erstklassig 
aufspielenden Truppe mit stehendem Applaus 
für die gelungenen Abende zu danken. 

Im Rahmen der Eschborner Theaterreihe 
spielte die Band „I Dolci Signori“ am 
vergangenen Wochenende zweimal ihre 
Revue „Azzurro Due“ im Schwalbacher 
Bürgerhaus. � Foto: Stadt Eschborn

Pflanzaktion im Taunus
Main-/Hochtaunus (sz). Unter dem Motto 
„Dein Tag für den Wald“ lädt „Hessenforst“ 
zu einer Pflanzaktion ein. Die Aktion findet 
am Samstag, 21. März, von 9.30 Uhr bis 14.30 
Uhr statt. Gepflanzt werden Douglasien und 
Lärchen auf einer Freifläche unterhalb des 
Großen Feldbergs. Während der Pflanzung in-
formieren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Forstamts über die Auswahl der Baumar-
ten und Strategien für einen klimastabilen 
Wald. Treffpunkte sind die „Applauskurve“ 
an der Hohemarkstraße sowie der Parkplatz 
„Teufelsquartier“ an der Landesstraße 3024. 
Von dort führt ein etwa ein Kilometer langer 
Fußweg zu der Fläche. Interessierte sollten 
feste Schuhe, wetterangepasste Kleidung und 
Verpflegung mitbringen. Handschuhe und Spa-
ten sind erwünscht. Anmeldungen sind über 
hessen-forst.de im Internet möglich. Weitere 
Informationen erteilt Thorsten Willig per E-
Mail an forstamtkoenigstein@forst.hessen.de 
oder unter der Telefonnummer 06174-928628.
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche alte HiFi-Geräte, Anlagen, 
Studiogeräte, Tonbandgeräte, Laut-
sprecher, Plattenspieler alte Spiel-
konsolen u.v.m. auch defekte. 
  Tel. 0177/7597772

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor und sowie PKW-An-
hänger für Privatkauf.   
 Tel. 0177/7177706

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

AUTOMARKT

Mercedes SL gesucht - privat. 
Mo delle und Zustand egal. Faire 
Abwicklung. Hr. Wagner.  
 Tel. 0176/60431216

Renault Clio  EZ 8/2005, TÜV 
12/26, 143tkm, 75 PS, eFH, CD/R, 
eAsp., Klima, ZV, Zahnr. gew. Brem-
sen, Allw. Rf. u. Service neu, 
Checkh. o.k., sehr gepflegt. Kein 
Rost, dkl. blau met. VB 2.200,- €. 
  Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplatz in Kronberg-Ohö., 
Kastanienstr. zu vermieten. 
 Tel. 0152/08550655

Hallo, wir suchen ab Mai 26 einen 
Stellplatz für unseren Campervan 
(6m) in Kelkheim oder näherer Um-
gebung.  Tel. 0172/7895695

Suche für Wohnmobil L 7,50m 
B 2,30m H 2,90 m einen Stellplatz in 
Königstein und Umgebung. Dieser 
muss nicht Überdacht sein.  
 Chiffre VT 03/10

TG-Stellplatz Oberursel Hohemark-
str. Direkt an der UBahn/Bus Haltest. 
Philipp-Reis-Str. ab sofort zu  
vermieten. 70,- €. Tel. 06171/8834082
  Tg@sunstalker.de

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

VESPA-VESPA - Suche privat alten 
Vespa-Roller, Zustand egal, alles 
anbieten. Auch Lambretta, Zünd-
app, Honda Monkey u. Dax.  
 Tel. 0151/19700070 
 Mail: herbst-u2@web.de

REIFEN

4 Hankook Sommerreifen ohne 
Felgen, neuw. 215/45R18 Ventus 
prime für 120,- €.  Tel. 06171/52850

KENNENLERNEN

Frau, 73+, 1,60, schlank, jugendl. 
Art, aktiv, bodenständig, intelligent, 
weltoffen, sucht netten Freund, NR, 
gerne jünger, zum Ausgehen, Aus-
flüge, Kultur. Wer hat Zeit und Inter-
esse? Wenn mgl. mit Bild.  
 E-Mail: helma2002@gmx.de

Sportlich sehr agile Seniorin, 68, 
sucht nette Leute zum Walken, 
Wandern, E-Biken und Reisen. 
Auch Kulturinteressierte dürfen sich 
melden. Freue ich auf eure Post.  
 Chiffre VT 02/10

Junggebliebene SIE, 78, sucht ihn 
für Spaziergänge, Veranstaltungen, 
zu allem was zu zweit schöner ist.  
 Chiffre VT 04/10  

Nette Frau 60+ gesucht für ge-
meinsame Freizeitbeschäftigung.  
 Ab 18 Uhr, Tel. 0151/27069052

PARTNERSCHAFT

Biete reicher und kulanter Frau 
Liebe & Verlässlichkeit. Ex-Unter-
nehmer, 59, attraktiv, finanziell limi-
tiert, dominant. Ihre Einladung an:
 gentleman2026@outlook.de

Suche einen Mann (50–66J.), mit 
dem ich dieses immer wiederkeh-
rende Kribbeln spüren kann, mit vie-
len Schmetterlingen im Bauch. Frau 
48 J. alt, schlank. 
 sommerliebe48@hotmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

Blondine Jenny 37 Jahre sportlich 
schlank bin Krankenschwester von Beruf 
was mich sehr glücklich macht. Nur fühle 
ich mich sehr einsam und alleine wünsche 
mir von Herzen einen Partner für eine 
glückliche Zukunft. Bitte melde Dich.ü.Pv 
Tel/sms: 01607998576

 ➤ Bettina, 59 J., hübsch, lange Haare, mit 
viel Herz u. Humor, bin sportlich, offen für al-
les Neue, koche gerne u. sorge für ein behagl. 
Zuhause. Wünsche mir, dass aus unseren 
zwei Single-Leben ein schönes gemeinsames 
Leben wird. Freu mich auf Deinen Anruf üb.  
pv, wenn für Dich Treue auch nicht nur ein 
Wort ist. Tel. 06431-2197648

Liebevolle Monika 50 bin eine sehr 
natürliche u. bescheidene Frau mit schö-
ner Figur und langem Haar. Liebe es zu 
Kochen zu lachen und die Sonne in der 
Natur zu genießen. Gerne mit Dir an mei-
ner Seite, dass wünsche ich mir so sehr.
Bitte melde Dich ü.Pv  Tel: 015127186363 

Bärbel, 69, kinderlose Witwe, e. noch 
immer sehr attraktive Dame, ich habe e. 
Topfigur, bin jugendlich und romantisch, 
habe in der Verwaltung gearbeitet und 
bin eine Frau, auf die man sich verlassen 
kann. Welcher Mann wünscht sich pv eine 
ehrliche, zärtliche und treue Frau wie 
mich? Sie dürfen auch älter sein
Tel. 0151 – 62913877

Herzensgute Claudia 61 J. 1,69 gr. 
schlank mit Lust am Leben und einer fröh-
lichen, positiven Einstellung. Suche einen 
Mann für eine harmonische Partnerschaft 
zum Lieben, Lachen fröhlich sein. Willst du 
das auch! Dann melde Dich einfach. Freue 
mich schon sehr auf ein Treffen mit Dir. ü.Pv 
Anruf: 01796823019

 ➤ Ich bin Marlies, 77 J., eine gepfleg-
te, saubere Hausfrau mit weibl. Figur, 
noch fit u. lebensnah, seit einiger Zeit ver-
witwet. Reisen stehen für mich nicht im 
Vordergrund, ich wünsche mir vielmehr 
Ehrlichkeit u. ein gutes Miteinander. Jeder 
Tag zählt, deshalb sollten wir ihn nicht al-
lein verbringen, sondern gemeinsam. pv  
Tel. 0176-56849847

Humorvoller Architekt Frank 53 J. 
mit sportl. Figur, Herz und Verstand, finan-
ziell abgesichert ohne Altlasten. Ich kann 
gut kochen. Gerne möchte ich dich bei ei-
nem schönen Abendessen kennenlernen. 
Lass Dich überraschen von mir. Bitte melde 
Dich.ü.Pv Tel/sms: 015259704747

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Haushaltshilfe für 24 Stunden Be-
treuung. Zuverlässig mit vielen Jah-
ren Erfahrung, sucht neue Wir-
kungsstätte mit gutem Deutsch.  
 Tel. 037/068985371

Unterstützung im Alltag
ab Pflegegrad 1 – direkte 

Abrechnung mit der 
Pflegekasse möglich. 
Wir haben noch freie 

Kapazitäten: 0163 22 46 074

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Altenpflegerin mit Herz und viel 
Erfahrung sucht eine seriöse Stelle 
als 24 Std. Seniorenbetreuerin 
  Tel. 0176/62126926

Steinbach: Haushaltshilfe (Reini-
gung + Einkaufen) 1-2 x pro Woche 
jeweils 2 Stunden für meine Mutter 
gesucht. GUTE Deutschkenntnisse 
gewünscht, da auch schöne Ge-
spräche dazu gehören (meine Mut-
ter ist NICHT dement). Abrechnung 
über die Verhinderungspflege. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf  
 Tel. 0171/5227214

Mama oder Papa leicht dement 
bleiben allein. Benötigen Sie eine 
Person, die Ihre Angehörigen zu 
Hause unterstützen kann?  Die er-
fahrene Betreuerin mit guten Zeug-
nissen übernimmt diese Aufgabe. 
Keine Pflege. Hilfe bei Pflegegrader-
höhung. Kostenübernahme durch 
Pflegekasse möglich.  
 Tel. 0176/24891273

IMMOBILIEN 
MARKT

Bad Homburg, Nassauer Str., oh-
ne Makler, 2 Zw., 44 m2, 2 Stock, Bj. 
54, Ren. 2008, sofort frei. 154T €.  
 Tel. 0177/6425359

2,5-Zimmer-Wohnung in gepfleg-
ter Wohnanlage am Waldrand von 
Kronberg. Moderne Küche (1 Jahr 
alt), Schwimmbad, Tennisplatz, 
Tiefgarage. Ruhige, naturnahe Lage 
bei guter Anbindung an Bus. Ab 
1.6.26 frei Miete: 1.000,- € zzgl. 
350,- €. Verkauf: 260.000,- €. Gara-
genstellplatz (optional): 17.500,- € 
Nur privat – keine Makler!  
 Tel. 0173/3070511

Schnäppchen: Schmitten-Arnolds-
hain, 392 m2 Wiese-LWFläche für 
nur 9000,- € dir. vom Eigent.  
 Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junge Familie sucht Haus oder 
Grundstück in MTK, MKK, HG, HTK 
oder Umgebung. Finanzierung ist 
gesichert. Tel. 0152/06603562

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche 2-od.3-Zi-Wohnung z. Kauf 
für meine Mutter, gerne zum reno-
vieren.  Tel. 0170/1115574, Frau S.

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Verkaufe 4 Zi-EG-Whg Kronberg 
90 m2 barrierefrei, saniert 22‘, Gar-
ten + Terrasse inkl. Studio 30 m2 
Sondereig. + Stellplatz, zentral 
250 m zum Berl. Platz Provisions-
frei!! KP 585.000,- € 
 Kontakt: kb.lc@icloud.com

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, KP 
795 Tsd. €, keine Makleranfr. 
  Tel. 0162/4937622

GE WERBER ÄUME

Repräsentative Büro- Praxis- 
Räume 115 m² in Friedrichsdorf. 
Gute Lage. Von Privat  
 Tel. 0171/7811367

2 Büroräume in Bürogemeinschaft 
ab April zu vermieten; BHbg., Nähe 
Rathaus.  Tel. 0151/50511333

MIETGESUCHE

Nette Dame sucht eine 1-Zimmer-
wohnung, kleine Küche und Dusche 
in Oberursel. Miete 600,- €.  
 Tel. 06171/2847779

ZITRONEN-BÄUMCHEN u. ruhige 
Dame, NR, suchen 1-2 Zi-Whg 
±75 m2, m.o.o.EBK, Balkon. Für kurz 
o. später. Anruf:  Tel. 0163/6857123

Berufstätige Mama mit 2 Kindern 
sucht 2–3-ZKB in Eschborn-Nieder-
höchstadt. Ortsverbunden durch Fa-
milie & Freiwillige Feuerwehr. Hinwei-
se/Angebote willkommen: 
 Wohnung.Niederhoechstadt@web.de

Ruhiges Ehepaar in den 50ern 
sucht berufsbedingt ab sofort und 
gerne unbefristet Wohnung (2 ZiKü-
Bad) in KöStein und Umgebung evt. 
teil-/möbliert. Wir sind in der Regel 
nur Mo bis Mi anwesend. Stellplatz/
Garage wäre toll. Bitte melden unter 
 mietgesuch_Koenigstein@web.de

Freundliche duale Studentin sucht 
Appartement oder WG-Zimmer in 
Bad Homburg. Nichtraucherin, kei-
ne Tiere, ordentlich, zuverlässig, ge-
sichertes Einkommen, Bürgschaft 
von den Eltern. Einzug ab Juni/Juli 
2026. Freue mich über Angebote.  
 Tel. 0161/7282925

VERMIETUNG

Königstein, wohnen im Grünen. 
Nähe Opel Zoo, v. privat, 3-Zi.-ETW, 
70 m2 (auch für Hunde geeignet), Bal-
kon, Bad, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Kellerabt., EBK, KM 750,- €, 
NK/KT. Stellplatz g. Gebühr.  
 Mail.hortensie@web.de

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2750,- €. 
 Tel. 0171/3211155

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

B-Jugend ist zurück in der Erfolgsspur
Schwalbach/Eschborn (sz). Die männliche 
C-Jugend der Handballspielgemeinschaft 
(HSG) Schwalbach/Niederhöchstadt hat ihr 

Nachholspiel gegen die SG Wehrheim/Obern-
hain mit 31:36 verloren. Die B-Jugend war 
erfolricher und siegte mit 28:27 gegen 
Pfungstadt II.
Vor dem Anpfiff hatte sich die C-Jugend-
Mannschaft auf bestimmte Duelle im Rück-
raum und am Kreis eingestellt. Die Gäste tra-
ten jedoch anders auf als erwartet. Die HSG 
reagierte mit Umstellungen in der Abwehr 
und fand zunehmend besser ins Spiel. Die 
Führung wechselte mehrfach. Zur Pause lag 
die HSG mit einem Tor vorn.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb die Par-
tie offen. Bis zur 45. Minute setzte sich kein 
Team entscheidend ab. Dann verlor die HSG 
in der Schlussphase jedoch den Faden. Die 
Gäste entschieden die letzten sechs Minuten 
mit 7:1 für sich und drehten das Spiel.
Am Samstag, 7. März, um 14.45 Uhr emp-
fängt die HSG die HSG Goldstein/Schwan-
heim. Zwei Wochen später kommt es erneut 
zum Duell mit der Mannschaft aus Wehrheim/
Obernhain.

Negativserie beendet
Die männliche B-Jugend hat ihre Negativse-
rie beendet. Gegen die TSV Pfungstadt II 

gewann das Team mit 28:27. Zur Pause stand 
es 10:11. Nach drei Niederlagen im Jahr 
2026 war der Druck groß. In der Anfangs-
phase erspielte sich die HSG gute Chancen, 
nutzte sie aber nicht konsequent. Mehrere 
freie Würfe verfehlten das Ziel. Dennoch 
kämpfte sich die Mannschaft zurück und 
hielt das Spiel offen.
In der zweiten Halbzeit geriet die HSG zwi-
schenzeitlich mit 15:19 in Rückstand. Trainer 
Raumer reagierte mit Wechseln. Jonas Löwe 
erzielte ein wichtiges Tor mit der linken Hand 
und leitete die Wende ein. Anton Stählin 
übernahm auf der Linksaußenposition Verant-
wortung und traf sicher.
Auch im Tor setzte der Trainer auf frische Im-
pulse. Jakob Landwehr und Matteo Kesting 
zeigten in der Schlussphase des Spiels wichti-
ge Paraden. In der 46. Minute gelang der Aus-
gleich zum 25:25. Kurz darauf brachte ein 
Doppelschlag die Führung. Elf Sekunden vor 
dem Ende verhinderte Matteo Kesting mit ei-
ner Parade den möglichen Ausgleich.
Das nächste Spiel findet am Sonntag, 8. März, 
um 13 Uhr in der Stadtsporthalle Melsungen 
statt. Gegner ist die mJSG Melsungen/Körle/
Guxhagen II.

Mit zum Teil spektakulären Würfen kam die 
B-Jugend gegen Pfungstadt zum ersten Sieg 
im neuen Jahr.� Foto: HSG

Kamishibai auf der 
Lesetreppe
Schwalbach (sz). Die Stadtbücherei lädt im 
März wieder zum Vorleseclub „Lesetreppe“ 
ein. Jeden Mittwoch um 15.15 Uhr liest das 
Team eine Bilderbuchgeschichte für Kinder 
von vier bis sieben Jahren vor. Die Geschich-
ten werden im Erzähltheater „Kamishibai“ 
gezeigt.
Zum Auftakt stand am Mittwoch dieser Wo-
che „Auf dem Wochenmarkt mit Emma und 
Paul“ auf dem Programm. Am 11. März 
folgt die gereimte Hasengeschichte „Wenn 
sieben freche kleine Hasen schnell in die 
Verstecke rasen“ von Christiane Hansen. 
Eine Woche später, am 18. März, wird der 
Klassiker „Frederik“ von Leo Lionni vorge-
stellt. Den Abschluss bildet dann am 25. 
März die kindgerechte Geschichte „Möhrlin 
kann zaubern“.
Im Anschluss wird jeweils gemalt oder ge-
bastelt. In den Osterferien pausiert die Lese-
treppe. Weiter geht es daher erst am Mitt-
woch, 15. April. Anmeldungen sind in der 
Stadtbücherei am Marktplatz 15, telefonisch 
unter der Nummer 06196-804333 oder per 
E-Mail an stadtbuecherei@schwalbach.de 
möglich.
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Helle 4-Zi.Whg in Falkenstein EG 
109 m2 + gr. Terr. ca. 20 m2, teilw. Fb-
Hzg, Ebkü, Einbauschr im SZ, gr. be-
gehbare Dusche, Keller. KM 1.350,- 
NK 400,- €, 3 Mo. Kaut.  
 Tel. 0173/6890920

2-Zimmerhaus in Friedrichsdorf- 
Köppern ab 01.04.26 zu vermieten. 
65 m2, 2 Zi., EBK, DB, 2 Abstellräu-
me. Kaltmiete 625,- € + NK + 3 MM 
Kaution. Tel. 06175/531

Oberursel-Eichw. – perfekte, wun-
derschöne Lage: ideale, tolle 3-Zi.-
Whg. m. Balkon, 1. OG, Gartennut-
zung, 75 m², perfekt geschnitten in kl. 
WE, EEK D (125,2 kWh/(m²·a)), Kalt-
miete 1.250,- €, NK 280,- €, an nettes 
Paar, NR, zu vergeben. Freundliche 
Anrufe an  Tel. 06171/3219

Bad Homburg, schöne, helle und ru-
hige 1 Zi-Wohnung zum 1.5.26 zu 
vermieten. Kleine Wohneinheit, Ein-
bau-Küche, Duschbad, Keller. Miete 
360,- € + NK 110,- € + Gasheizung 
(direkt) ca. 60,- €, Kaution 1080,- €.  
 Chiffre VT 01/10

Netter Nachmieter (Frdf) gesucht 
f. 2-Zi/Bad/gem.Küche, teilm. i. 
WG. Gerne Musiker (Holz), etwas 
handw.begabt. Tel. 06172/72168

Vermiete ab sofort 1 kleines Zim-
mer, möbliert an 1 berufstätige Per-
son. Zi ca. 18 m2, mit Badnutzung in 
Bad Homburg, zentral u. ruhig.  
 Tel. 0172/6813399 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sylt Fewo FEHS m. 2 App. - f. 2 
Pers. 40 m2 + Terr. / f. 2-4 Pers. 60 
m2 ab 59,- €.  Tel. 06171/51182 
  http://www.haus-hanne-sylt.de/
 www.haus-hanne-sylt.de

Spanienurlaub im September 2026, 
suche interessierte Mitfahrer*innen 
rund 70 km vom Barcelona Flugha-
fen entfernt, 01.09.2026-22.09.2026 
= 3 Wochen, privates Ferienhaus, pri-
vates 25 m Schwimmbad, eigenes 
kleines Fitnessstudio mit Laufband + 
2 Wattbike Pro Fahrräder + Ge-
wichtshandeln + 10x Yoga Matten, 6 
Schlafzimmer, 3 Badezimmer, 5 
Gehminuten zum Strand, Fahrrad-
verleih verfügbar, tolle Lauf-, Rad- 
und Wanderwege, Preis ab 
1.790,00,- € pro Person zzgl. Reise-
kosten + Verpflegung.  
 Tel. 0151/25573247

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

Suche Handwerker für kleiner Re-
paraturen. Verputzen, Badrepartu-
ren, Renovierung, etc.  
 Tel. 06174/3502

STELLENANGEBOTE

„Gute Seele“ zur Unterstützung in 
gehobenem 1-Personenhaushalt 
gesucht. Kurze Bewerbung per 
E-Mail mit angeführtem Erfahrungs-
nachweis erbeten.  
 struwwelpeter@arcor.de

Suche erfahrene Internet- Verkäu-
fer für Haushaltsauflösung. 
  Tel. 0178/60643005

Behinderte Frau sucht in HG-Mitte 
nette Hilfe für Müll in Tonne und 
Post in Whg. bringen. Sowie ab und 
zu kl. Besorgungen in Stadt erled. 
kein putzen. Alles gegen gute Be-
zahlung, Freue mich auf Anruf.  
 Tel. 0177/5880751

Suche verlässliche, erfahrene Putz-
frau für 5 Stunden 1x die  Woche in 
Bad Homburg/Dornholzhause. Auto 
erforderlich.  Tel. 0179/6896145

Freundliche Frau, die gut bügeln 
und putzen kann, dringend langfris-
tig gesucht.  Anrufe oder Whatsapp 
 Nachricht an Tel. 0173/2195619

Haushaltshilfe für anspruchsvollen 
Privathaushalt in Königstein-Falken-
stein gesucht. Ca. 25 Stunden/Wo-
che. PKW erforderlich. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung an  
 Haushaltshilfe-falkenstein@freenet.de

Nette Dame mit Erfahrung sucht ei-
ne private Putzstelle in Kelkheim.  
 Tel. 0162/5690569

Dringend zuverlässige, Deutsch 
sprechende Putz-und Haushaltshil-
fe, 30 - 50 J., für 1x / Wo. 3 Std., 
nach Liederbach, RH, gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

STELLENGESUCHE

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de
s+m@sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Deutscher Gärtner/Handwerker 
übernimmt Heckenschnitt/Garten-
pflege etc. und kleinere Reparturen, 
auch Möbelab- und aufbau.  
 Tel. 0175/9477573 WhatsApp

Haushaltshilfe für 24 Stunden Be-
treuung. Zuverlässig mit vielen Jah-
ren Erfahrung, sucht neue Wir-
kungsstätte mit gutem Deutsch.  
 Tel. 037/068985371

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
– ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
oder  0172/7178986

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Nette Telefonstimme als Mittags-
pausenvertretung, für Kundenbetr./
Termine, zwischen 12 und 15.00! 
Bad Homburg Stadtkernbereich, 
hilft gerne langfristig als Minijobbe-
rin/ Tage nach Abspr. 
  Tel. 06172/2678028 
 Schmitt, vormittags

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

HQ Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.  
 Tel. 0172/7427299

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig.  
 Tel. 0174/8332476

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Zuverlässige, sorgfältige Dame 
mit Erfahrung sucht Putz- oder Bü-
gelstelle  Tel. 0176/17520340

Landschaftsgärtner: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baum-
schnitt/Fällung, Rasenpflege, Beet-
gestalltung, Pflastern, Terrassen, 
Zaun. Tel. 0163/6422816

Landschaftsgärtner Hecken-, 
Baum- und  Sträucherschnitt, Ra-
senverlegung, Beetgestaltung, 
Pflastern.  Tel. 0178/9221987

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit. 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Tel. 0178/1841886

Frau sucht Putzstelle und Mann 
sucht kleine Reparatur-, Haus-, und 
Gartenarbeit. Oberursel, Stierstadt, 
Kronberg  Tel. 0157/70523896

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Suche Stelle als Betreuerin/Pflege-
rin. 24 Std. Bin 55, mit Erf. spreche 
fliessend deutsch.  
 Tel. 0163/6096506 Nina

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und  unverbindliches An-
gebot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Eine zuverlässige Frau sucht ab 16 
Uhr Reinigungsstelle/Teilzeit/ in ei-
nem Kindergarten, einer Arztpraxis, 
oder einem Büro.Tel. 0152/55789002

Maler- und Renovierungsarbeiten 
selbstständiger Handwerker bietet 
alle Maler-Innenarbeiten an. Zuver-
lässig, sauber, faire Preise- Referen-
zen vorhanden.  Tel. 0172/4614455

Zuverlässige Frau (57) sucht eine 
Stelle. Haushaltshilfe, Unterstüt-
zung für täglische Einkäufe, Arztbe-
suche sowie tägliche allgemeine 
Haushhaltsaufgaben, mobil durch 
eigenen Pkw. Tel. 0157/73331084

Steuerfachgehilfin/Bilanzbuchhal-
terin sucht freie Mitarbeit. Lfd. 
Buchhaltung, Personaladministrati-
on, Abschlussarbeiten, Abstim-
mung, Aufarbeitung von Liegengeb-
liebenem. DATEV, MS Office 
 Finance.HR@gmx.net

Biete Hausmeisterservice, Gebäu-
dereinigung, Gartenpflege u. Winter-
dienst an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Liebe Person mit Herz für und Er-
fahrung mit kleinen Hunden für mei-
ne liebe, kleine (3 kg) Hündin (12 J.) 
zur Betreuung (wetterangepasstes 
Gassi, Spielen und Füttern) nach 
Liederbach gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

Älteres Ehepaar mit 2 kl. Hunden, 
sehr pflegeleicht und verträglich 
sucht tierliebe Person/Paar/Familie 
für gelegentl. Betreuung der Hunde, 
wenn wir unsere Kinder und Enkel 
besuchen, die Katzen halten. Gerne 
mit freundschaftl. Kontakt. Gegen-
seitige Sympathie erwünscht.  
 Kontakt gern per Whatsapp 
 Tel. 0173/2195619

UNTERRICHT

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Diplom-Spanisch-Lehrerin, möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Tisch Holz weiß neu, L 2 m, 
B 93 cm, H 73cm, 8 Plätze. Essen 
oder Büro, Selbstabh. Ca 150 - 
200,- €. Tel. 0172/2602320

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

120 leere Flaschen o. Pf. sind nach 
Farbe geordnet und korrekt zu ent-
sorgen, Zahle 60,- € dafür. Kann 
selbst nicht erled. Wer hilft? Mitte 
HG. Container nahe. 
  Tel. 0177/5880751

Reparatur von Standuhren, Wand-
uhren, Kaminuhren usw.  
 Tel. 06172/37198

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Unsere Rommé-Runde in Fried-
richsdorf sucht eine/n neue/n Mit-
spieler/in. Gespielt wird im 2 Wo-
chen Rhythmus. Email bitte an 
 michael.friedrichsdorf@web.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Erfahrene Physiotherapeutin bie-
tet Krankengymnastik, Lymphdrai-
nage & Massage direkt bei Ihnen zu
Hause oder in Pfl egeeinrichtungen. 
Fachgerechte Betreuung für Senio-
rinnen, mobilitätseingeschränkte
Personen sowie Patientinnen nach 
Operationen oder Verletzungen. In-
dividuell angepasste Therapie zur 
Schmerzlinderung, Mobilitätsförde-
rung und Rehabilitation.

Tel. 0157/37580980

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtau�age: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre:  Ja  Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

  Ich möchte schalten in 
der Gesamtau�age

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

 bis 4 Zeilen 16,00 € 
 bis 5 Zeilen 18,00 € 
 bis 6 Zeilen 20,00 € 
 bis 7 Zeilen 22,00 € 
 bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
 Liederbach
 Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtau�age berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Homburg

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

151 €,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 9.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0176 30 55 77 11
TEL.: 06172 - 380 888 6 5 6

MÄRZ MÄRZ
7

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

MÄRZ
9 10

MÄRZ MÄRZ
11
MÄRZ

12
MÄRZ

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE VOR WEIHNACHTEN! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

13
MÄRZ

FREITAG

14
MÄRZ

SAMSTAG

Porzellan aller Art

Klassik, Pop und türkische Folklore
Schwalbach (sz). Beim Kammerkonzert der 
Friedrich-Ebert-Schule (FES), die Kinder aus 
dem gesamten östlichen Main-Taunus-Kreis 
besuchen, haben 33 Schülerinnen und Schü-
ler ihr Können gezeigt. Die Veranstaltung 
fand am Dienstag vergangener Woche in der 
Aula der integrierten Gesamtschule in 
Schwalbach statt. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker spiel-
ten solo, im Duett oder in kleinen Ensemb-
les. Einstudiert hatten sie die Stücke mit 
Lehrkräften der Musikschule Schwalbach. 
Den Auftakt gestalteten die Fünftklässlerin-
nen und Fünftklässler. 
Sie lernen ihr Instrument erst seit Septem-
ber und so war es für sie der erste größere 
Auftritt. Es folgten Beiträge von Schülerin-
nen und Schülern, die seit Jahren im Schul-
orchester aktiv sind. Konstantin und Elliot 
aus der Jahrgangsstufe zehn waren zum 

letzten Mal bei einem Kammerkonzert auf 
der Bühne. Sie spielten gemeinsam „Bella 
Bimba“.

Auftritt mit der Baglama
Im Laufe des Abends wechselten die Stile. 
Anna-Lena aus der Klasse 9c spielte „Experi-
ence“ von Ludovico Einaudi am Klavier. Da-
vid aus der 10c präsentierte ein Rockstück mit 
E-Gitarre und Gesang. Muammer aus der 10a 
stellte erstmals das türkische Stück „Misket“ 
auf der Baglama vor. Den Schlusspunkt setzte 
Leonie aus der 9a mit „Someone you loved“ 
von Lewis Capaldi.
Die Schule dankte zum Abschluss den Instru-
mentallehrerinnen und Instrumentallehrern 
der Musikschule Schwalbach sowie dem För-
derverein für die Unterstützung. Das Som-
merkonzert der FES ist für Dienstag, 9. Juni, 
geplant. 

33 Schülerinnen und Schüler aus fast allen Jahrgangsstufen spielten beim jüngsten 
Kammerkonzert in der gut besuchten Aula der Friedrich-Ebert-Schule.� Foto: FES

Senioren wandern zur 
Braun-Sammlung
Schwalbach (sz). Unter dem Motto „Ge-
meinsam raus“ lädt die Stadt Schwalbach 
auch 2026 wieder alle wanderfreudigen Men-
schen ab 60 Jahren zu gemeinsamen Ausflü-
gen in die Umgebung ein. Am Freitag, 20. 
März, geht es zur „Braun-Sammlung“ nach 
Kronberg. Start ist um 9.45 Uhr auf dem un-
teren Marktplatz am Haupteingang des Bür-
gerhauses, die Rückkehr ist gegen 14.30 Uhr 
vorgesehen. Die knapp acht Kilometer lange 
Tour beinhaltet eine Führung durch die Dau-
erausstellung. Seit über zehn Jahren zeigt die-
se mehr als 300 Exponate und vermittelt ein-
drucksvoll die Entwicklung der Marke Braun.  
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten 
trittsicher sein und über eine gute körperliche 
Verfassung verfügen. Der Kostenbeitrag be-
trägt fünf Euro. Er umfasst Eintritt und Ver-
pflegung und wird zu Beginn der Veranstaltung 
eingesammelt. Mitglieder der Aktivhilfe und 
der TG Schwalbach nehmen kostenlos teil. 
Eine Anmeldung ist bis spätestens Mittwoch, 
18. März, erforderlich. Interessierte können 
sich bei Heike Köckritz telefonisch unter der 
Nummer 06196-804145 oder per E-Mail an 
heike.koeckritz@schwalbach.de anmelden. 
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